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Als Lern- und Übungsinhalte werden in den einzelnen Kursen folgende Kenntnisse 
mit „Basic Life Support“ vermittelt:

Kurs I	 Reanimationsübungen, Rettungsdienststruktur, Frühdefibrillation, 
	 akutes Koronarsyndrom
Kurs II	 Asthma, Schlaganfall, Drogennotfall, Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, 

Psychiatrische Notfälle, Suizidalität, Reanimationsübungen
Kurs III	 Abdominalschmerzen, Kopfschmerzen, Analgetika, Anaphylaxie, Sepsis,
	 Reanimationsübungen
Pädiatrie	 Typische Notfallsituationen bei Kindern

„Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenauswahl, z.  B.:
Kardiale Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, Hypertensive Notfälle, 
Grundzüge der antiarrhythmischen Therapie, Bewusstseinsstörung, Krampfanfäl-
le, Apoplektischer Insult, Psychiatrische Notfälle, Grundzüge der präklinischen 
Schmerztherapie, Anaphylaxie, Todesfeststellung, Haftfähigkeitsuntersuchung.

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf das Konto:

Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX

 

Kursangebot 2016 Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 100 Euro

6 Fortbildungspunkte  (Kat. C)
Kurs I Kurs II Kurs III Pädiatrie
13.01.2016 20.01.2016 27.01.2016 17.02.2016
03.02.2016 24.02.2016 02.03.2016 13.04.2016
09.03.2016 16.03.2016 06.04.2016 08.06.2016
20.04.2016 27.04.2016 11.05.2016 27.07.2016
01.06.2016 15.06.2016 22.06.2016 12.10.2016
29.06.2016 06.07.2016 13.07.2016 07.12.2016
20.07.2016 14.09.2016 05.10.2016
19.10.2016 26.10.2016 09.11.2016

Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

Refresher-Kurse Ärzte im Notfalldienst

Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Leichenschau
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtsmedizin der Universität München

Neben dem theoretischen Teil sind auch medizinische Grundlagen Lerninhalte:

Modul 1	 Gesetzliche Grundlagen, Hinweise zum praktischen Vorgehen, Fragen zur 
Leichenschau, Abrechnungsmodalitäten

Modul 2	 Kasuistik zur Leichenschau, Hinweise auf Gewaltdelikt (praktische
	 Übungen, Untersuchungen an der Leiche)

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)
Modul 1 Modul 2
10.02.2016 17.02.2016
04.05.2016 11.05.2016
14.09.2016 28.09.2016
09.11.2016 16.11.2016

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Krisenintervention

12.05.2016 20.10.2016

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: Institut für Rechtsmedizin, Nußbaumstraße 26

Krisenintervention
In Zusammenarbeit mit dem Kriseninterventionsteam München (KIT)

Mit dieser Basisschulung wird dem interessierten Teilnehmer subsumiert vermittelt, 
wie bei Not- und Bereitschaftsdienst oder bei Durchführung einer Leichenschau der 
Umgang mit Menschen, die unmittelbar unter den Auswirkungen einer extremen 
psychischen Erfahrung leiden, emotional geordnet und orientiert erfolgen soll.
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Martin Storr

Die etwas andere Diät bei Reizdarm,
Weizenunverträglichkeit und  
anderen Verdauungsstörungen
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In Studien wurde festgestellt, dass eine Gruppe kurzkettiger 
Kohlenhydrate und Zuckeralkohole, die FODMAPs, im Dünn-
darm nur schlecht verdaut werden können. Dies trifft beson-
ders dann zu, wenn sie in großen Mengen konsumiert werden. 
Die FODMAPs gelangen in den Dickdarm, in dem sie bei vielen 
Menschen Schwierigkeiten machen. Es kommt zu Blähungen, 
Durchfall und Bauchschmerzen.

Fatalerweise werden FODMAPs in der Lebensmittelindustrie 
verstärkt eingesetzt, sodass wir unbemerkt immer größere 
Mengen dieser eigentlich harmlosen und natürlich vorkom-
menden Stoffe aufnehmen. Die Folge ist, dass immer mehr 
Menschen Verdauungsprobleme entwickeln.

Eine FODMAP-arme Ernährung kann viele Beschwerden behe-
ben oder lindern. Dieser Ratgeber informiert über Hintergrün-
de, erklärt das Prinzip der Diät und bietet viele leckere Rezepte 
und Anregungen für eine unkomplizierte, FODMAP-arme 
Ernährung. 

Verdauungsbeschwerden in den Griff  
bekommen – mit der FODMAP-Diät

Wussten Sie, dass ...

Infokästen Reizdarmsyndrom >>

 ▶ die FODMAP-Diät eine effektive Methode 
ist, um Lebensmittelunverträglichkeiten zu 
identifizieren und zu lindern?

 ▶ die Methode klinisch erprobt wurde und 
eine FODMAP-arme Ernährung vielen 
Menschen mit unterschiedlichen Verdau-
ungsbeschwerden das Leben erleichtert?

 ▶ Lebensmitteln, die industriell weiterver-
arbeitet wurden, oft sehr viele FODMAPs 
zugesetzt sind?

 ▶ besonders in kalorienreduzierten Lebens-
mitteln wie z. B. Getränken und Süßwaren 
viele FODMAPs enthalten sind?

FODMAP-Diät
Der Ernährungsratgeber 

FODMAP-DIÄT
Der Ernährungsratgeber zur

Prof. Dr. med.  
Martin Storr
ist Facharzt für Innere Medi-
zin und Gastroenterologie und 
lehrt an der Ludwig-Maximi-
lians-Universität München. 
Sein Schwerpunkt liegt auf der 
Behandlung von funktionellen 
Magen- und Darmerkrankun-
gen.

Neben der klinischen Erfah-
rung in der Betreuung von Pa-
tienten mit Reizdarmsyndrom, 
Sodbrennen und Reizmagen 
ist er ein anerkannter Wis-
senschaftler auf dem Gebiet 
der funktionellen gastrointes-
tinalen Erkrankungen. Er hat 
zahlreiche wissenschaftliche 
Studien veröffentlicht und ist 
Mitglied in nationalen und eu-
ropäischen Leitlinienkommissi-
onen.

Durch seine langjährige Am-
bulanztätigkeit kennt er die  
Probleme und Fragen der Pati-
entinnen und Patienten. 

über 50 leckere
Rezepte

empfohlen von der:
Dt. Reizdarmselbsthilfe e.V.

Martin Storr
Der Ernährungsratgeber zur

FODMAP-DIÄT *

2015, 184 Seiten, Euro 18,95
ISBN 978-3-86371-158-0

Die etwas andere Diät bei Reizdarm, 
Weizenunverträglichkeit 
und anderen Verdauungsstörungen

* Empfohlen von der Dt. Reizdarmselbsthilfe e.V.

www.zuckschwerdtverlag.de

Der erste ausführliche Ernährungs-
ratgeber zur FODMAP-Diät von 
einem renommierten deutschen 
Experten.

Wer weiß, wie eine FODMAP-arme 
Ernährung funktioniert, kann ganz 
einfach seine Beschwerden lindern. 
Dieser Ratgeber informiert über die 
Hintergründe, erklärt das Prinzip 
der Diät und bietet viele leckere 
Rezepte und Anregungen für eine 
unkomplizierte FODMAP-arme 
Ernährung.
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Wohnungslosigkeit hat es immer schon 
gegeben in München. Das Thema ist nicht 
neu und nicht aufsehenerregend. Wer 
wohnungslos ist, musste in der Regel vor 
keinem Krieg fliehen. Er oder sie hatte es 
jahrelang vielleicht gar nicht so schlecht. 
Bis eine Lebenskrise kam – Scheidung, 
Arbeitsplatzverlust, Verschuldung – und 
schließlich alles verloren ging. In einer 
solchen Situation eine neue Wohnung in 
einer Stadt wie München zu finden? Prak-
tisch aussichtslos. Jeden Monat verlieren 
laut dem Sozialreferat der Stadt München 
rund 50 bis 80 Menschen in München ihre 
Bleibe.

Dankbarkeit und Respekt

Doch die Betroffenen sind immer noch die 
Menschen, die sie einmal waren. „Unser 
Klientel hat sich verändert“, sagt Peters-
Steinwachs. „Die meisten Wohnungslosen 
möchten nicht auf der Straße leben. Sie 
achten stark auf ihr Äußeres, sind nicht 
ungepflegt oder verwahrlost“. Viele nut-
zen die reichhaltigen Angebote der Stadt 
München, die Duschen und die frische 
Kleidung, die sie an Orten wie dem Haus 

der Pilgersheimer Straße betreibt – das 
städtische Unterkunftsheim für Männer, 
das Tagescafé Bleifrei und die soziale Be-
ratung im Haus.

Gutes Gehalt, sinnvolle Arbeit

Die neuen Kollegen werden künftig gut 
bezahlt. Ihr Gehalt entspricht einer Ober-
arztstelle. Das unternehmerische Risiko, 
eine eigene Praxis ohne Privatpatienten 
und teils mit prekär Versicherten zu füh-
ren, fällt nun weg. Was nicht weg fällt, ist 
die Arbeit: Dreimal pro Woche fährt die 
Straßenambulanz abends ab 18 Uhr zu 
den Treffpunkten und Schlafplätzen der 
Obdachlosen in München. Ein umgebauter 
Rettungswagen fungiert dabei als „rollen-
de Arztpraxis“, in der jeweils ein Kranken-
pfleger aus dem Krankenhaus Barmherzi-
ge Brüder und einer der beiden künftigen 
Ärzte die Obdachlosen untersucht und 
behandelt, sie mit Medikamenten ver-
sorgt, soziale Dienste oder ein Nachtquar-
tier vermittelt und sie beim Bedarfsfall in 
Krankenhäuser begleitet.
Jeden Morgen ab 9 Uhr öffnet die Haus-
arztpraxis in der Pilgersheimer Straße. 
Rund 30, manchmal bis zu 40 Menschen 
werden dort von Montag bis Freitag jeden 
Vormittag behandelt. Bis 12:30 Uhr, mitt-
wochs bis 11:30 Uhr können sich Patien-
ten in der Praxis anmelden. „In der Viel-
zahl sind es Männer, die hierherkommen, 
weil hier auch der Sitz des städtischen 
Unterkunftsheims für Männer ist“, sagt 

an der Pilgersheimer Straße bekommen 
können. Viele sind sogar besonders res-
pektvoll, freundlich und dankbar für die 
Hilfe, die sie empfangen: die Doppel-
zimmer, in denen sie für ein paar Euro 
übernachten können, die Beratung, die 
regelmäßigen Mahlzeiten, die sie dort ge-
gen ein geringes Entgelt bekommen und 
nicht zuletzt die ärztliche Versorgung in 
der allgemeinmedizinischen Praxis in der 
Pilgersheimer Straße.
Seit 1996 kümmert sich die Allgemeinme-
dizinerin Dr. Barbara Peters-Steinwachs 
im Haus an der Pilgersheimer Straße um 
Wohnungslose, 1997 kam die Münchner 
Straßenambulanz hinzu. Jetzt ist sie 67 
Jahre alt, und es wird Zeit für die Ren-
te. Doch ihr Lebenswerk soll möglichst 
kontinuierlich fortgeführt werden: „Es ist 
eine dringende Notwendigkeit, dass Woh-
nungslose ausreichend versorgt sind“, be-
tont sie. Die Rahmenbedingungen dafür 
sind derzeit denkbar günstig: Die Stadt 
hat die Finanzierung von zwei Teilzeit-
stellen für Allgemeinmediziner bewilligt. 
Arbeitgeber ist der Katholische Männer-
fürsorgeverein (KMFV), der das Haus an 

Hilfe für Wohnungslose:

Mediziner dringend gesucht!

Fast 20 Jahre lang war sie für diejenigen da, die man leicht vergisst: Wohnungslose, die 
meist aus einer Krise heraus alles verloren haben. Im Herbst verlässt Dr. Barbara Peters-
Steinwachs die Praxis für Wohnungslose an der Pilgersheimer Straße. Die ärztliche Ver-
sorgung dort soll aber weitergehen. Ein Kollege für 30 Stunden wurde schon gefunden. 
Nun sucht die Praxis dringend zusätzlich eine ärztliche Halbtagskraft – um ab Oktober 
denen zu helfen, die dies am nötigsten haben.

Dr. Barbara Peters-Steinwachs (Foto: Stephanie 
Hügler)

V. l. n. r.: Dr. Barbara Peters-Steinwachs, Claudia Eisele, Stefanie Kabisch (Foto: Stephanie Hügler)
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Peters-Steinwachs. Nur rund zehn Prozent 
der Patienten im vergangenen Jahr war 
weiblich. Das Spektrum der behandelten 
Krankheiten ist ähnlich wie woanders 
auch: Viele kommen mit Infektionskrank-
heiten oder aber den klassischen Zivili-
sationskrankheiten wie Diabetes mellitus, 
koronare Herzerkrankung oder Bluthoch-
druck. Hin und wieder sind Menschen mit 
akuten Verletzungen zu versorgen, aber 
das sei gar nicht so häufig wie man erwar-
ten könne, sagt Peters-Steinwachs. Haut- 
und Fußprobleme, etwa Fußpilz und chro-
nische Ulcera, kommen bei den Patienten 
hingegen oft vor.

Suchtmedizinische und sozialmedizinische 
Kenntnisse von Vorteil

Auch die Alkoholkrankheit ist häufig Be-
ratungsanlass, genauso wie psychische 
Probleme. Interessenten für die neue Stelle 
sollten daher neben einer Facharztausbil-
dung in Allgemeinmedizin und einem brei-
ten Spektrum an allgemeinmedizinischem 
Wissen nach Möglichkeit auch suchtmedi-
zinische, psychosomatische und sozialme-
dizinische Kenntnisse mitbringen. 
Zur Behandlung psychischer Erkrankun-
gen besteht ein enger Kontakt zum psy-
chiatrischen Kollegen, Dr. Günther Rödig, 
der ebenfalls vor Ort eine vom kbo-Sozi-
alpsychiatrischen Zentrum und der KVB 
betriebene eigenständige psychiatrische 
Praxis unterhält. Beide Praxen teilen sich 
die insgesamt vier medizinischen Fachan-
gestellten, die in Teilzeit dort arbeiten.
Es ist eine sichere und auch zufrieden-
stellende Arbeit, die neue Kollegen in 
der Allgemeinarztpraxis erwartet, sagt 

schafft haben, wird es meist besser, weil 
die sozialarbeiterische Betreuung das Be-
wusstsein für viele Probleme wieder we-
cken kann“, erläutert Peters-Steinwachs.
Überhaupt schätzt die Ärztin die Team
arbeit im Haus. Die Wege zu den Sozial-
arbeitern sind kurz – und das hat auch 
Vorteile für die Behandlung. Denn viele 
Probleme sind sozialer Natur: Wer zum 
Beispiel selbst einmal in einem Amt gear-
beitet hat, schämt sich womöglich, in ge-
nau dieses Amt zurückzukehren, um dort 
Hilfe, etwa in Form von ALG II, zu bean-
tragen – und so einen Anspruch auf eine 
Krankenversichertenkarte zu erwerben. 
Hinzu kommen häufig Ängste: „Wenn je-
mand schon sechs Monate auf der Straße 
gelebt hat, hat er sich oft auf die Situati-
on eingerichtet und braucht vielleicht et-
was Überwindung, um sich zur ärztlichen 
Behandlung oder auch zum Übernach-
ten wieder in einen geschlossenen Raum 
zu begeben“, sagt Stefanie Kabisch vom 
Katholischen Männerfürsorgeverein und 
Einrichtungsleiterin im Haus an der Pil-
gersheimer Straße. 

Egal, wer kommt: alle werden behandelt

Erfahrungsgemäß schwänden die Chan-
cen, wieder Wohnung und Arbeit zu fin-
den, wenn jemand länger als ein halbes 
Jahr wohnungslos sei. Wie lange sie be-
reits ohne eigene Bleibe sind, woher sie 
kommen und ob sie krankenversichert 
sind oder nicht, ist aber nicht entschei-
dend: Behandelt werden in der Praxis und 
in der Straßenambulanz alle, die dorthin 
finden. Nach wie vor gibt es einige, die 
keine Versichertenkarte besitzen. Dazu 
zählen auch viele Migranten aus osteuro-
päischen EU-Ländern, die auf der Suche 
nach Arbeit auf Münchens Straßen ge-
strandet sind. „Zum Glück haben wir aber 
im Sozialreferat der Stadt München einen 
guten und verlässlichen Partner, bei dem 

Peters-Steinwachs, doch erfordert sie auch 
bestimmte Eigenschaften. Flexibel und 
verlässlich sollten Interessenten sein, da-
mit sich beide neuen Kollegen die Arbeit 
gut aufteilen können, kontaktfreudig, aber 
auch durchsetzungsfähig. „Vor allem aber 
sollten sie ein großes, weites Herz und viel 
Geduld haben“, sagt Peters-Steinwachs. 
Man müsse die Menschen immer wieder 
so annehmen, wie sie sind und wie sie mit 
ihrer Gesundheit umgehen können. Denn 
genau daran hapert es bei vielen ihrer Pa-
tienten: „Viele haben den Blick auf ihre 
gesundheitlichen Belange verloren – so 
wie sie vorher schon den Blick auf ihre 
sozialen Belange verloren haben“, sagt 
Peters-Steinwachs. „Sie nehmen sich gar 
nicht mehr richtig wahr“.

Gesundheit und Krankheit wieder wahr-
nehmen lernen

Das Wissen, dass man etwa unter einem 
hohen Blutdruck oder einer Zuckerkrank-
heit leidet, sei zwar oft da. Aber es wer-
de völlig ignoriert, weil andere Dinge 
wichtiger sind oder man sich insgesamt 
vernachlässigt. So wie neulich, als ein 
Streetworker der Ärztin von einem seiner 
Klienten berichtete, der mit offenen Bei-
nen und einem äußerst kritischen Gesund-
heitszustand in München unterwegs sei 
– ohne sich dessen bewusst zu sein, dass 
er Hilfe braucht. Mit der Straßenambulanz 
fuhr Peters-Steinwachs alle Münchner 
Treffpunkte ab, um diesen Menschen zu 
finden. Solche Erlebnisse gibt es von Zeit 
zu Zeit. „Wenn diese Patienten es dann 
aber irgendwann hierher in die städtische 
Unterkunft in der Pilgersheimer Straße ge-

Die Münchner Straßenambulanz (Foto: Stephanie Hügler)

Münchner

Straßenambulanz
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wir Krankenscheine anfordern können, 
sodass wir viele Patienten schließlich doch 
normal über die KV abrechnen können“, 
sagt Peters-Steinwachs. Auch wenn die 
Abrechnungsprozedur manchmal etwas 
dauern könne – ein eventuelles Defizit ge-
fährdet die Arbeit nicht. „Wir haben eine 
breite Unterstützung im Stadtrat, und die 
Existenz der Praxis und auch des Mobils 
standen bis jetzt noch nie in Frage“, sagt 
Claudia Eisele, Abteilungsleiterin Am-
bulante Dienste und Fachreferentin für 
Grundsatzthemen Wohnungslosenhilfe 
beim KMFV. 
Wie Peters-Steinwachs und Kabisch arbei-
tet sie gern in diesem Bereich und schätzt 
die Menschen, mit denen sie es täglich zu 
tun hat. Haben die drei Frauen denn kei-
ne Angst, dass es durch betrunkene oder 
psychisch kranke Patienten in der Praxis 
gefährlich für sie werden könnte? Auf kei-

Der ÄKBV bedankt sich bei Dr. Barbara Peters-Steinwachs für ihr 
jahrelanges, unermüdliches Engagement in ihrer Praxis und in der 
Straßenambulanz und wünscht ihr alles Gute für ihren Ruhestand.

nen Fall, sagen alle drei. „In der Betreu-
ungsassistenz gibt es genügend Angestell-
te, die für Ruhe und Ordnung sorgen, und 
wenn jemand andere gefährdet, muss er 
gehen“. Auch auf der Straße ist immer der 
Kollege aus der Krankenpflege mit dabei. 
„Wie in der normalen Gesellschaft gibt es 
natürlich auch hier Menschen, die Forde-
rungen stellen. Die meisten aber wissen 
sehr wohl, dass ihnen hier geholfen wird 
und benehmen sich daher anständig.“
Kabisch und Eisele werden weitermachen. 
Beide hoffen, dass sich bald ein zweiter 
Arzt für Praxis und Straßenambulanz 

findet. Denn in Zeiten, in denen erwar-
tungsgemäß die Einwohnerzahl Münchens 
um die Menge der Einwohner Ingolstadts 
wachsen wird, werden sich Wohnungs-
knappheit und damit auch Wohnungslo-
sigkeit künftig noch verschärfen. Wahr-
scheinlich werden in Zukunft auch einige 
Flüchtlinge nach Abschluss ihrer Asylver-
fahren wohnungslos bleiben, befürchten 
Peters-Steinwachs und ihre Kolleginnen. 
Und dann ist die ärztliche Versorgung in 
der Pilgersheimer Straße wichtiger als je 
zuvor.

Stephanie Hügler

Mut zur Behandlung
ÄKBV-Veranstaltung thematisierte Herausforderungen  
der Flüchtlingsversorgung

Die medizinische Versorgung von Asylbewerbern jetzt und später stand im Mittelpunkt 
der gleichnamigen ÄKBV-Veranstaltung am 29. Juni. Mit dieser und anderen Veran-
staltungen begegnet der ÄKBV dem wachsenden Bedarf, neu hinzugezogene Flüchtlinge 
hausärztlich, psychotherapeutisch und psychiatrisch zu versorgen.

„Das Thema wird uns noch einige Jah-
re, wenn nicht Jahrzehnte beschäftigen“, 
sagte die zweite Vorsitzende des ÄKBV, Dr. 
Irmgard Pfaffinger, zur Einführung. Auch 
wenn die Balkanroute geschlossen sei, so 
kämen doch noch viele Flüchtlinge über 
die Mittelmeerroute. Auch die Fluchtursa-
chen hätten sich nicht geändert. In ihren 

Vorträgen verschafften die vier gelade-
nen Referenten den Teilnehmern der mit 
drei CME-Punkten ausgestatteten Fortbil-
dungsveranstaltung einen Überblick über 
die derzeitige Flüchtlingsversorgung.
Den Anfang machte Dr. Thomas Hege-
mann, Vorstand des Bayerischen Zent-
rums für Transkulturelle Medizin e.V., mit 

einem Referat über die Grundlagen der 
interkulturellen Kommunikation. „Wir 
können viel aus der Flüchtlingsgeschich-
te unseres eigenen Landes lernen“, sagte 
der Facharzt für Psychotherapeutische 
Medizin. „Deutschland hat 15 Millionen 
Flüchtlinge aus den deutschen Ostgebie-
ten nach dem Krieg integriert. Die baye-
rische Bevölkerung hat sich damals um 
rund ein Drittel erhöht“.

Kultur als Matrix für unser ganzes Tun

Die Gründe, warum jemand geflohen sei 
und die Fluchtgeschichte bestimmten die 
Erwartungen der Menschen und wie sie 
mit Institutionen umgehen genauso wie 
die Kultur in ihren Herkunftsländern. Kul-
turelle Vielfalt nehme auch hierzulande 
zu, schließlich gebe es auch bei uns die 

Diagnostik München
Augustenstraße 115 | 80798 München
Telefon 089 52055-0

kontakt@diagnostik-muenchen.de
www.diagnostik-muenchen.de

Ihr Experten-Team

Prof. Dr. Lars Grenacher | Ärztlicher Direktor
Onkologische, Abdominale  
und Interventionelle Radiologie

Dr. Torsten Böhme | Ärztlicher Leiter MVZ
Muskuloskelettale und Cardiovaskuläre 
(Level – II SCCT) Bildgebung sowie  
Intervention und Schmerztherapie

Dr. Axel Wagenmann | Leiter der Nuklearmedizin
Nuklearmedizin, Herzbildgebung  
und Schilddrüsendiagnostik

Die neue Diagnostik München
bietet Ihnen auf sieben Etagen das kom-
plette Leistungsspektrum aus Radiologie, 
Nuklearmedizin und Prävention, ein Top- 
Ärzteteam und neueste Geräte.

160601_DKM_Anzeige_180x60_FINAL.indd   1 01.06.16   11:14
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verschiedensten Meinungen zu Ordnung, 
zwischenmenschlichem Umgang, Umgang 
mit Gesundheit oder Ernährung. 
„Kultur stellt für uns alle einen Hinter-
grund von etablierten und über Generatio-
nen vermittelten Sichtweisen, Werten und 
Haltungen dar, die als Matrix für unser 

ganzes Tun gelten“, sagte Hegemann. Dies 
lasse sich besonders an den biologisch er-
forderlichen Tätigkeiten des täglichen Le-
bens beobachten, wie etwa am Essen. „Wir 
müssen essen, aber die Art wie wir essen, 
ist kulturell sehr unterschiedlich“.
Selbst in naturwissenschaftlichen Pro-

zessen kämen kulturelle Phänomene zum 
Tragen. Kulturelle Praktiken ergäben im-
mer aus der Geschichte der Kultur heraus 
einen Sinn. Das Wort Familie etwa be-
deute in Deutschland etwas völlig ande-
res als in der Türkei oder in Syrien. Und 
während bei Erkrankungen in Deutsch-
land stets eine eventuelle Infektionsgefahr 
berücksichtigt werde, würden Kinder mit 
Ausschlag in Ghana ohne Hemmungen 
oder Angst vor Ansteckung kuschelnd an 
sich gedrückt, weil aus dortiger Sicht ein 
kranker Mensch vor allem Zuneigung be-
nötige. Hinzu kämen Anpassungsprozesse 
an die Kultur in der neuen Heimat, die zu 
wieder neuen Kulturen führten sowie in-
dividuell unterschiedliche Vorstellungen 
von Körper und Gesundheit. 

Regeln klar kommunizieren, Vielfalt 
akzeptieren

Hegemann plädierte dafür, in der Flücht-
lingsversorgung Grundregeln für die Ko-
operation zu schaffen. Die Auftragsklärung 
müsse offen sein. Dem Patienten müsse 
erlaubt werden, auch Wünsche zu äußern, 
die nicht zu erfüllen seien. Gleichzeitig 
müssten aber auch die Grundregeln und 
Routinen des eigenen Dienstes transparent 
dargestellt und besprochen werden, etwa 
mit den Sätzen „meine Aufgabe ist...“ oder 
„unsere Regeln sind...“. Denn für Menschen 
aus einer anderen Wertewelt sei leichter 
nachvollziehbar, was getan werden müsse, 
wenn die Regeln klar benannt würden als 
wenn man nur fachliche Gründe anführe. 
Dennoch müsse man respektieren, dass an-
dere Menschen andere Vorstellungen ha-
ben. In der täglichen Arbeit helfe es, kul-
turelle Mittler einzuschalten, die zwischen 
unserer Welt und der Herkunftskultur ver-
mitteln könnten – z. B. ältere Tanten, die 
bereits ihren Platz in Deutschland gefun-

Hausärztliche Versorgung
Planungsbereich Mittelbereich München

▷▷ Allgemeinarztpraxis
Praxisbesonderheit: Naturheilverfahren
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. September 2016
Chiffrenummer: 07-07-16-63
▷▷ Allgemeinarztpraxis
Praxisbesonderheit: Sportmedizin
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Oktober 2016
Chiffrenummer: 05-07-16-63
▷▷ Allgemeinarztpraxis – hälftiger Versorgungs
auftrag
Praxisbesonderheit: Gemeinschaftspraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Oktober 2016
Chiffrenummer: 04-07-16-63
▷▷ Allgemeinarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2017
Chiffrenummer: 02-07-16-63
▷▷ Internistenpraxis – hausärztlich
Praxisbesonderheit: Angestellter Arzt  
(20 Std./Woche)
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2017
Chiffrenummer: 03-07-16-63

Allgemeine fachärztliche Versorgung
Planungsbereich Stadt München

▷▷ Allgemeinarztpraxis
Praxisbesonderheit: Naturheilverfahren
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. September 2016
Chiffrenummer: 07-07-16-63
▷▷ Allgemeinarztpraxis
Praxisbesonderheit: Sportmedizin
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Oktober 2016
Chiffrenummer: 05-07-16-63
▷▷ Allgemeinarztpraxis – hälftiger Versorgungs
auftrag
Praxisbesonderheit: Gemeinschaftspraxis

Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Oktober 2016
Chiffrenummer: 04-07-16-63
▷▷ Allgemeinarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2017
Chiffrenummer: 02-07-16-63
▷▷ Internistenpraxis – hausärztlich
Praxisbesonderheit: Angestellter Arzt  
(20 Std./Woche)
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2017
Chiffrenummer: 03-07-16-63

Planungsbereich Landkreis München
▷▷ Augenarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2017
Chiffrenummer: 10-07-16-63

Spezialisierte fachärztliche Versorgung
Planungsregion Raumordnungsregion München

▷▷ Anästhesistenpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Oktober 2016
Chiffrenummer: 08-07-16-63
▷▷ Praxis für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
-psychotherapie
Praxisbesonderheit: Naturheilverfahren, Homöo-
pathie
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2017
Chiffrenummer: 130-07-16-63

Bewerbungen bitten wir formlos unter Angabe der 
Chiffre-Nr. bis spätestens 29. Juli 2016 an die Kassen-
ärztliche Vereinigung Bayerns, Sicherstellung, Yorck-
straße 15, 93049 Regensburg, zu senden. Fragen zum 
Ausschreibungsverfahren beantworten wir Ihnen 
gerne. Unsere KVB-Service-Telefonie-Nummer lautet 
089/57 09 34 00-10.�
� Bayer. Staatsanzeiger Nr. 26/16

Z U  B E S E T Z E N D E  V E R T R A G S A R Z T S I T Z E
im gesperrten Planungsbereich München (gemäß § 103 Abs. 4 SGB V zur Praxisübernahme ausgeschrieben)

V. l. n. r.: Dr. Thomas Hegemann, Dr. Skender Munishi, Dr. Ingrid Pfanzelt, Dr. Siegfried Rakette (Fotos: Stephanie Hügler)
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den hätten. In vielen Fällen dürfe man sich 
bei der Behandlung auch etwas Zeit neh-
men, zu überlegen. Und schließlich müsse 
man durch kleine Schritte die Verantwor-
tung der Patienten fördern.
Im Anschluss berichtete Dr. Skender Mu-
nishi, der selbst als albanischer Einwande-
rer in den 1990er Jahren aus dem Kosovo 
nach Deutschland gekommen ist, von sei-
ner Arbeit in der Bayernkaserne. Der nie-
dergelassene Psychiater versorgt seit 2013 
dort Flüchtlinge in psychiatrischer Hin-
sicht. Munishi schilderte einige sehr bewe-
gende Fälle aus seiner Praxis, die deutlich 
zeigten, welch gravierende Traumata viele 
Flüchtlinge bewältigen müssen. 

Gesunden ärztlichen Menschenverstand 
berücksichtigen

Seinen Alltag als Allgemeinmediziner bei 
den Refudocs in der Bayernkaserne be-
leuchtete der 3. Vorsitzende des ÄKBV, Dr. 
Siegfried Rakette. Er zeigte die Organisati-
on der Erstversorgung auf, erläuterte Ein-
zelheiten zum Asylbewerberleistungsgesetz 
und berichtete von typischen Erkrankun-
gen, die in der Bayernkaserne behandelt 
werden, darunter Hauterkrankungen wie 
Scabies, Abszesse oder Ekzeme, aber auch 
Verletzungen, virale Infektionen, Tuberku-

lose oder Kopfschmerzen. Bei der Behand-
lung sei ärztlicher gesunder Menschenver-
stand gefragt. So müsse man etwa wissen, 
dass Scabies in Somalia und Eritrea ende-
misch seien, dass bei vielen psychischen 
Erkrankungen zunächst körperliche Symp-
tome wie Oberbauchbeschwerden geschil-
dert würden und dass manche Ernährungs-
tipps aufgrund von Vorschriften nicht 
umgesetzt werden könnten. Ärzte müssten 
zudem wieder lernen, mit Krankheiten wie 
Tuberkulose umzugehen, die häufig dia
gnostiziert werden. Dennoch seien Flücht-
linge keineswegs gefährlich, sondern sie 
seien es, die gefährdet seien, und man müs-
se ihnen stets mit Respekt begegnen.

Auf Ressourcen aufmerksam machen und 
Überlebensleistung honorieren

Dr. Ingrid Pfanzelt, Fachärztin für Psycho-
somatische Medizin und Psychotherapie, 
erzählte von ihrer psychotherapeutischen 
Sprechstunde in der Bayernkaserne. Rund 
80 bis 90 Prozent aller Flüchtlinge seien 
traumatisiert, aber nicht alle entwickel-
ten eine Traumafolgestörung, die sich 
durch die Trias aus Hyperarousal etwa 
mit Schlafstörungen, Wiedererleben zum 
Beispiel in Albträumen und Vermeidung 
durch sozialen Rückzug oder eine Dro-

gensucht zeige. Symptome zweier dieser 
Symptomkomplexe – etwa Albträume 
und Schlafstörungen – wiesen bereits auf 
eine Traumafolgestörung hin. Bei der Be-
handlung der Flüchtlinge sei es wichtig, 
zuzuhören, die Patienten ernst zu nehmen, 
ihnen Respekt zu zollen und ihre Überle-
bensleistung zu honorieren, etwa indem 
man sie darauf aufmerksam mache, was 
sie alles bereits überstanden hätten. Wich-
tig sei auch, sie auf ihre verbleibenden 
Ressourcen hinzuweisen. Vielen Patienten 
könne man helfen, ein psychosomatisches 
Verständnis für sich selbst zu entwickeln. 
Schwierigkeiten bei der Behandlung stell-
ten allerdings Sprachbarrieren, die Arbeit 
mit Dolmetschern, kulturelle Unterschie-
de und andere Erwartungen sowie die 
Schwere der Geschichten und Symptome 
dar. Auch Helfer könnten durch das An-
hören dieser Geschichten sekundär trau-
matisiert werden. 

Pfaffinger rief in ihrem Schlusswort dazu 
auf, Grenzen zu beachten: die eigenen, die 
der Patienten und die des Systems, sich 
aber dennoch nicht von der Behandlung 
der Patienten entmutigen zu lassen.

Stephanie Hügler

Laudatio
Wir gratulieren Prof. Dr. Wolfgang G. Locher zum 65. Geburtstag

ab. Nach Approbation und Promotion im 
Fach Medizin führte ihn sein Weg zum 
Fach „Geschichte der Medizin“. Er habili-
tierte zum Thema „Wissenschaft und Um-
feld: Ursprung und Entwicklung der Medi-
zingeschichte als akademisches Lehrfach 
an den Universitäten München, Würzburg 
und Erlangen“.
Seit dem 1. Oktober 1983 ist Prof. Locher 
am Institut für Geschichte der Medizin 
akademisch tätig und immer auch als elo-
quenter und geschliffener Redner unter-
wegs. Im Jahr 1996 übernahm er die Auf-
gaben eines Generalsekretärs für den 1883 
gegründeten Ärztlichen Verein München.  
Zu seinem Geburtstag wünschen wir ihm, 
dem „Herrn über Bilder und Texte“, alles 
Gute.

Ad multos annos!

Dr. Irmgard Pfaffinger 
2. Vorsitzende des ÄKBV München

Prof. Locher hat seit dem Jahr 2000 we-
sentlich zur bildlichen und inhaltlichen 
Gestaltung der Münchner Ärztlichen An-
zeigen (MÄA) beigetragen. Als Arzt und 
Medizinhistoriker konnte er aus einem 
großen Fundus an Fakten schöpfen, die 
er für die MÄA zu informativen Beiträgen 
verarbeitete und die er immer mit dazu 
passenden Bildern ergänzte. Die Leserin-
nen und Leser der MÄA erhielten dadurch 
einen guten Überblick über das Engage-
ment bekannter „Münchner Mediziner 
und Medizinerinnen“. Unter der Rubrik 
„München damals“ erinnerte uns die so-
genannte „Serie Locher“ auch an bedeu-
tende, klinische Einrichtungen und deren 
Entstehungsgeschichte. Hierfür gebührt 
Ihnen, Herr Prof. Locher, der Dank und die 
Anerkennung des ÄKBV München.
Neben Humanmedizin studierte Prof. Lo-
cher auch Philosophie und schloss die-
ses Studium mit dem Magister Artium 

Foto: LMU
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Das Bündnis für psychisch erkrankte Men-
schen BASTA und der Verein ariadne zur 
Hilfe für Alterskranke und seelisch Kranke 
e.V. zeigen in Zusammenarbeit mit dem 
Kino Neues Rottmann auch dieses Jahr 
wieder Filme zum Thema Psychiatrie. 
Am Montag, den 25. Juli, um 18:30 
Uhr läuft der Dokumentarfilm „Nicht alles 
schlucken“. Themen sind Psychopharmaka 
und psychoseerfahrene Menschen. Ange-
hörige sowie Ärzte und Pfleger erzählen 
vor der Kamera von ihren Erfahrungen 
mit Psychopharmaka. Das Werk entstand 
aus einem trialogischen Projekt von Jana 
Kalms und Piet Stolz. Zu Gast ist bei der 
Vorführung Dr. Stephan Mirisch, Leiter der 
Tagklinik für psychisch Kranke des BRK 
Kreisverbands München.
Am Dienstag, den 26. Juli, ab 18:30 Uhr  

geht es in „Ein Mann namens Ove“ um 
die Themen Suizid und Depression. In 
der Filmgeschichte versucht der grantige 
Rentner Ove, seinem Leben ein Ende zu 
setzen. Doch „leider“ kommt immer etwas 
dazwischen. Nach und nach entdeckt er 
aber, dass es immer noch Dinge gibt, für 
die es sich zu leben lohnt. Zu Gast an die-
sem Tag ist Dr. W. Stehling von der Klinik 
für Psychiatrie und Psychotherapie der TU 
München am Klinikum rechts der Isar. 
Beide Filme laufen im Kino Neues Rott-
mann in der Rottmannstr. 15. Informati-
onen und das Programm der Filmkunst-
wochen finden sich unter anderem hier: 
www.mri.tum.de/node/2647

Münchner Bündnis gegen Depression /  
Klinikum rechts der Isar

Filmkunstwochen: Psychiatrie im Film

MUT-TOUR: Radeln gegen Depression
Seit 2012 radeln Menschen mit Depres-
sionserfahrung und solche ohne bei der 
MUT-TOUR durch Deutschland. In diesem 
Jahr legen rund 50 Teilnehmer als Kern-
team vom 4. Juni bis zum 3. September 
rund 7.300 Kilometer zurück. Am 24. Juli 
ist beim Aktionstag Starnberg-Gauting-
München jeder eingeladen, mitzukom-
men. Dabei gibt es entlang der Route 
auch in Starnberg, München und Gauting 
Info-Events und Mitfahr-Aktionen. Inter-
essierte, Radbegeisterte und Firmen- oder 
Vereins-Teams können mitmachen – ob 
mit oder ohne Depressionserfahrung. 
Los geht es zum Sammeln der Mitfahrer 
in Starnberg um 15:45 Uhr am Kirchplatz. 
Um 16 Uhr ist die Abfahrt nach Gauting 

(10 km). In München trifft man sich bereits 
um 15 Uhr am Hirschgarten 1 und fährt 
um 15:15 Uhr nach Gauting. Um 17:30 
Uhr geht es für alle Radler wieder zu-
rück, sodass die Starnberger gegen 18:15 
Uhr und die Münchner gegen 18: 45 Uhr 
wieder zu Hause eintreffen werden. Die  
ADFCs in München und Starnberg stellen 
die Tourenleitungen für diese beiden Etap-
pen der MUT-TOUR.

Kosten entstehen keine. Die Veranstalter 
bitten aber möglichst um Voranmeldung 
der Teams unter: 
http://mut-tour.de/aktionstage-2016/
24-juli-starnberg-gauting-muenchen.html

mut-tour.de

Das Cover des gleichnamigen Romans von Fred-
rik Backman, erschienen bei S. Fischer Verlag.

Fotos: mut-tour.de / Sebastian Burger

http://www.mri.tum.de/node/2647
http://mut-tour.de/aktionstage-2016/24-juli-starnberg-gauting-muenchen.html
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Klinikum rechts der Isar:

25 Jahre Neonatologie am Klinikum rechts der Isar

wiegen“. Die Entwicklung basiert auf ver-
besserten medizinischen Möglichkeiten 
– von filigraneren, an die kleinen Patien-
ten besser angepassten Instrumenten über 
passgenauere Medikamente bis hin zu dif-
ferenzierteren Beatmungsmöglichkeiten. 
Überhaupt weiß man heute mehr darüber, 
was den Frühgeborenen bei ihrer Ent-
wicklung hilft: So setzen die Ärzte heute 
Antibiotika zurückhaltender und gezielter 
ein als damals und nutzen speziell angerei-
cherte Milch für eine optimale Ernährung 

Die Station für die Versorgung und Be-
handlung Frühgeborener und kranker 
Neugeborener am Klinikum rechts der 
Isar feiert ihr 25-jähriges Bestehen. In den 
vergangenen zweieinhalb Jahrzehnten 
wurden dort mehrere zehntausend Ba-
bys betreut. Die Station verfügt über alle 
medizinischen Möglichkeiten, um auch 
kleinste Frühgeborene unter 500 Gramm, 
Neugeborene mit Atemstörungen, Herz-
fehlern oder Fehlbildungen und Mehrlin-
ge zu behandeln. Insgesamt versorgt das 
Team der Neonatologie derzeit jährlich 
rund 350 Babys stationär.
Sieben Ärzte und 14 Pflegekräfte küm-
mern sich um die kleinen Patienten. Die 
Atmosphäre ist familiär, die Mitarbeiter 
bauen oft eine enge Bindung zu den klei-
nen Patienten und ihren Eltern auf. Dass 
manche Kontakte über Jahre bestehen 
bleiben, liegt auch an der Kontinuität im 
Team: So hatte die Neonatologie seit ih-
rer Gründung bis heute mit der Oberärztin 
Dr. Andrea Zimmermann 25 Jahre lang 
die gleiche Leitung. Sie verabschiedet sich 
nun in den Ruhestand und übergibt die 
Verantwortung an Priv.-Doz. Dr. Esther 
Rieger-Fackeldey.
„Heute haben deutlich kleinere und jün-
gere Babys eine Chance zu überleben, als 
damals“, sagt Zimmermann. „Während 
1991 unsere kleinsten Patienten in der 
25. und sehr selten in der 24. Schwanger-
schaftswoche zur Welt kamen, haben wir 
jetzt Neugeborene in der 23. Woche, die 
manchmal sogar weniger als 500 Gramm 

der Frühchen. Auch die Einbindung der El-
tern spielt eine größere Rolle. Die Stärkung 
der Eltern-Kind-Beziehung hat auch die 
sogenannte Harl.e.kin-Nachsorge zum Ziel, 
die am Klinikum rechts der Isar seit 2009 
Eltern von Frühchen nach dem Klinikauf-
enthalt unterstützt. Ein Team aus Kinder-
krankenschwestern, Heilpädagoginnen und 
Physiotherapeutinnen berät und begleitet 
die Eltern in der ersten Zeit zu Hause und 
erleichtert so den Übergang in den Alltag.

Klinikum Rechts der Isar

V. l. n. r: Priv.-Doz. Dr. Esther Rieger-Fackeldey, Prof. Stefan Burdach, Dr. Andrea Zimmermann auf 
der Neugeborenenintensivstation (Foto: Klinikum rechts der Isar)

Krankenhaus Barmherzige Brüder:

25 Jahre Palliativstation St. Johannes von Gott
ten erweitert werden. Seit 2008 verfügt die 
Palliativstation über 32 Betten und ist da-
mit Deutschlands größte Palliativstation. 
Im Jahr 2015 wurden dort über 800 Pa-
tienten mit einer durchschnittlichen Ver-
weildauer von 10,6 Tagen betreut.
Erster Chefarzt der neu gegründeten Pal-
liativstation war Dr. Thomas Binsack, 
der die Abteilung 22 Jahre lang leitete. 
Ende 2013 ging er in den Ruhestand. Sein 

Die Barmherzigen Brüder leisteten vor 25 
Jahren Pionierarbeit, als sie 1991 als ers-
te in Bayern eine Abteilung für palliative 
Medizin an ihrem Krankenhaus in Mün-
chen gründeten. Bei der Eröffnung der 
Palliativstation standen für Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase nur zehn Bet-
ten zur Verfügung. Nach einem Um- und 
Ausbau konnte die Station bereits im Mai 
1993 in neuen Räumlichkeiten auf 25 Bet-

Nachfolger wurde 2014 Priv.-Doz. Dr. 
Marcus Schlemmer. Das Team der Klinik 
für Palliativmedizin besteht heute aus fünf 
Ärzten, etwa 50 Palliativpflegekräften so-
wie Sozialarbeitern, speziell geschulten 
Physio-, Atem-, Musik- und Kunstthe-
rapeuten, ehrenamtlichen Hospizhelfern 
und Seelsorgern. 
Finanzielle Unterstützung erhält die Pal-
liativstation durch den „Verein zur För-
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derung des Johannes Hospizes“. Er bezu-
schusst unter anderem Kosten, die durch 
das Vergütungssystem der Krankenkassen 
nicht abgebildet werden, wie zum Bei-
spiel Angehörigenbegleitung, Weiterbil-
dung und Supervision des Teams. Seit 25 
Jahren besteht eine Kooperation mit dem 
Caritasverband, der den ambulanten Hos-
pizdienst betreut, sowie mit dem Malteser 
Hilfsdienst, der die Aufgabe des Sozial-
dienstes wahrnimmt. Die Partner betreuen 
und koordinieren auch den Einsatz und 
die Ausbildung der ehrenamtlichen Hos-
pizhelfer, die sowohl auf der Station als 
auch zuhause Patienten und Angehörige 
unterstützen. Seit Juli 2014 wird die Kli-
nik für Palliativmedizin durch ein SAPV-
Team (Spezialisierte ambulante Palliativ-
versorgung) ergänzt.

Krankenhaus Barmherzige Brüder München Gartenaufnahme der Palliativstation (Foto: Krankenhaus Barmherzige Brüder München)

Klinikum der Universität München:

Dr. von Haunersches Kinderspital erweitert Zimmerangebot der LAF-Station
Mit der lebensrettenden Knochenmark-
spende für Kinder mit Leukämie gehen 
immer mehrere Wochen in einer Laminar-
Air-Flow-Einheit (LAF) einher. Die spezi-
ellen Zimmer sind aufgrund der massiven 
Immunsuppression nach einer Transplan-
tation essentiell. Jeder der Räume im Dr. 
von Haunerschen Kinderspital wird als 
Pflegeeinheit genutzt, deren Sterilität 
durch strenge Hygienevorgaben und eine 
kontinuierliche, wirbelfreie Luftströmung 

garantiert ist. Da Kinder diese Zimmer 
erst nach einer erfolgreichen Behandlung 
verlassen dürfen, sind die LAF-Einheiten 
mehrere Wochen belegt.
Um die daraus entstehenden langen War-
tezeiten für eine Stammzellentransplanta-
tion zu verkürzen, wird die Bettenzahl im 
Kinderspital des Klinikums nun bis zum 
8. Juli 2016 um zwei zusätzliche Einhei-
ten erweitert. Der Umbau begann am 15. 
Dezember 2015. Die Kosten in Höhe von 

insgesamt 1,13 Millionen Euro wurden 
zu einem Viertel durch Spenden und eine 
Finanzierung über das Klinikum der Uni-
versität ermöglicht. Die neuen Zimmer der 
LAF-Station wurden am 1. Juli mit einem 
Fest für Spender und Freunde des Dr. von 
Haunerschen Kinderspitals eingeweiht.

Klinikum der Universität München

Die neuen Räumlichkeiten auf der LAF-Station (Foto: Klinikum der Universität München)
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HELIOS Klinikum München West:

Ärztlicher Direktor des HELIOS Klinikums  
München West zum Professor ernannt

Die Ludwig-Maximilians-Universität (LMU) 
München hat den Ärztlichen Direktor des 
Helios Klinikums München West, Dr. Ulrich 
Linsenmaier, zum Professor bestellt. Dort 
hat er bereits seit 2004 einen Lehrauftrag.
Prof. Dr. Ulrich Linsenmaier ist unter ande-
rem Chefarzt für Radiologie an den beiden 
Münchner Helios Kliniken in Pasing und 
Perlach. Er gilt als international anerkann-
ter Experte mit Arbeitsschwerpunkten in 
den Bereichen radiologische Notfalldiag-
nostik, interventionelle Radiologie sowie 
onkologische Bildgebung. In seiner Funk-
tion als Chefarzt hat er das Institut für Di-
agnostische und Interventionelle Radiolo-
gie am Pasinger Helios Klinikum München 
West in den vergangenen Jahren deutlich 
gestärkt und gezielt weiterentwickelt. So 
ist die Abteilung heute direkt an die in-
terdisziplinäre Notaufnahme des Hauses 
angeschlossen und ermöglicht damit rund 
um die Uhr eine Patientenversorgung mit 
moderner Notfalldiagnostik. Im Oktober 
2015 wurde Linsenmaier zum Ärztlichen 
Direktor ernannt. Unter seiner Leitung sind 
unter anderem die Abteilungen für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie, Geriatrie oder 
Mund-Kiefer-Gesichts-Chirurgie neu eta-

bliert worden und das stationäre Versor-
gungsangebot so sinnvoll ergänzt. 
An der LMU wird Prof. Dr. Ulrich Linsen-
maier im Wintersemester 2016/17 Vorle-
sungen und Blockseminare zum Thema 
Notfalldiagnostik halten. 

HELIOS Klinikum München West 

Prof. Dr. Ulrich Linsenmaier 
(Foto: HELIOS Klinikum München West)
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Klinikum der Universität München:

Georg Heberer Award 2016: Vier LMU-Mediziner 
ausgezeichnet
Mit dem diesjährigen Georg Heberer 
Award werden Wissenschaftler geehrt, de-
ren Arbeiten zu neuen Behandlungsstra-
tegien beim Metabolischen Syndrom und 
einer verbesserten Nachsorge nach Lun-
gentransplantationen führen können.

Vier Mediziner des Klinikums der LMU er-
halten beim diesjährigen Stiftungsfest der 
Ludwig-Maximilians-Universität  Mün-
chen den Georg Heberer Award 2016. Aus-
gezeichnet wurden die Erstautoren von 
zwei Studien, die zu neuen Therapiestrate-
gien führen können: Dr. Teresa Kauke und 
Dr. Nikolaus Kneidinger werden geehrt 
für ihre Studie zum Einfluss des Immun-
systems auf die Langzeitprognose nach 
Lungentransplantation. Ihre Erkenntnisse 

gaben den Anstoß zu einem regelmäßigen 
Monitoring in der Nachsorge und können 
helfen, zukünftige Behandlungsmöglich-
keiten weiterzuentwickeln. Der Preis geht 
außerdem an Dr. Holger Schneider und 
Dr. Kai Michael Schubert für ihre Un-
tersuchungen zu einem Enzym, das ver-
schiedene Komponenten des Stoffwech-
sels gleichzeitig beeinflusst und daher ein 
vielversprechendes Zielmolekül für neue 
Therapien des Metabolischen Systems 
ist. Der Georg-Heberer-Award wird von 
der US-amerikanischen Chiles Foundati-
on gestiftet und ist mit 20.000 Euro einer 
der höchstdotierten Publikationspreise für 
Chirurgische Forschung in Deutschland.

Ludwig-Maximilians-Universität München
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Vorträge und Symposien
Montag, 25. Juli 2016

Mo, 25.07.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagskolloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Klinik für 
AVTG. Programm: Chirurgische Fortbildung. (Werner, Hartwig)

Mo, 25.07.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chir-
urgische und Internistische Abteilung. Programm: Stumpfes Bauch
trauma. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.
de. (Brauer)

Dienstag, 26. Juli 2016
Di, 26.07.
15:00
bis 16:00
2 CME-Punkte

Dienstagskolloquium
Ort: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Veranstalter: Max-Planck-
Institut für Psychiatrie. Programm: Dr Barbara Treutlein (Max Planck 
Research Group on Single Cell Genomics, MPI for Evolutionary 
Anthropology; Leipzig): Reconstructing human corticogenesis using 
single cell RNA-sequencing. Auskunft: Susanne Kling, Tel. 089 30622-
221, susanne_kling@psych.mpg.de. (Binder, Chen, Keck)

Di, 26.07.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Neurobiologische Grundlagen von Störungen des 
Sozialverhaltens: Implikationen für die Behandlung
Ort: Psychiatrische Klinik, Nußbaumstr. 7, Hörsaal. Veranstalter: 
Münchner KJP Kolloquien. Referent: Prof. Dr. Dr. Dipl. Psych. Chris-
tina Stadler (Entwicklungspsychopathologie, Kinder- und Jugend-
psychiatrische Klinik, Universitäre Psychiatrische Kliniken (UPK) in 
Basel). Auskunft: Micheline Burghardt-Sandoz, Tel. 089 4400-55901, 
Fax 089 4400-55902, kjp@med.uni-muenchen.de. (Schulte-Körne, 
Freisleder)

Mittwoch, 27. Juli 2016
Mi, 27.07.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Bridging bei therapeutischer Antikoagulation
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Thomas Hüttl. Referent: 
Dr. Jochen Dresel (Gastroenterologie, Allgemeine Innere Medizin, 
Schön Klinik Starnberger See). Auskunft: Dr. Maren Himmler, Dr. Pe-
ter Stauch, Tel. 089 92794-1602, himmler@chkmb.de, stauch@chkmb.
de. (Himmler, Stauch, Hüttl)

Mi, 27.07.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mittwochskolloquium
Ort: Hörsaal V. Veranstalter: Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe. Programm: Göß/Ditsch: Genetik. Auskunft: Dr. Charlotte 
Deppe, Tel. 089 4400-73800, charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de. 
(Deppe)

Mi, 27.07.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Cerebrale strukturelle Veränderungen bei Substanzmissbrauch
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Martha Paul (Institut für Diagnos-
tische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, Klini-
kum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 
6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, 
Lange)

Mi, 27.07.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Toxikologische Mittwochsrunde
Ort: Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station 2/5. Veranstalter: Ab-
teilung für Klinische Toxikologie. Programm: R. Stich: Gerinnung. 
Auskunft: Tel. 089 41402241, tox-sekretariat@mri.tum.de. (Eyer, Pfab)

Mi, 27.07.
16:00
bis 17:00
1 CME-Punkt

Nephrologisches Kolloquium
Ort: Klinikum Großhadern: Seminarraum Station F11. Veranstalter: 
Nephrologisches Zentrum, Med. Klinik IV, Innenstadt. Programm: 
Dr. A. Holderied: Klinisches Update: M. Fabry. Auskunft: F. Krupp, 
Tel. 089 4400-53325, Fax 089 4400-54485, franziska.krupp@med.uni-
muenchen.de. (Fischereder, Vielhauer)

Mi, 27.07.
16:00
bis 17:30
2 CME-Punkte

Mittwochskolloquium
Ort: kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost, Haar, Casinostr. 65c. 
Veranstalter: Prof. Dr. Dr. Margot Albus. Programm: Sebastian Len-
hart (Apotheker, kbo-Isar-Amper-Klinikum München-Ost): Glu-
curonidierung – ein wichtiger Schritt zur Entgiftung. Auskunft: Dr. 
Susanne Pechler, Tel. 089 4562-2080, susanne.pechler@kbo.de. (Albus, 
Pechler)

Mi, 27.07.
17:00
bis 19:30

Neurobiologisches Kolloquium Sommersemester 2016:  
Die genetische Revolution in Diagnostik und Therapie
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal I. Veranstalter: Neurologische Kli-
nik der LMU. Programm: Dr. Prokisch: Moderne Gendiagnostik: Panel-
Exom, Genom-Sequenzierung; Dr. Catarino: Fallbericht 1: Katararkt, 
Diarrhoe, Epilepsie, Paraspastik; Neuhofer: Fallbericht 2: Spastische Pa-
raparese; Prof. Landwehrmeyer: Gentherapie a. p.: Chorea Huntington. 
Auskunft: Corinna Mader, Tel. 089 4400-76678, Fax 089 4400-76673, 
corinna.mader@med.uni-muenchen.de. (Dieterich, Bötzel)

Mi, 27.07.
18:00
bis 20:00
2 CME-Punkte

57. Status-Seminar Klinik und Diagnostik: 
Sprachentwicklungsstörungen
Ort: Lochhamer Str. 29, Martinsried. Veranstalter: Zentrum für Hu-
mangenetik und Laboratoriumsdiagnostik (MVZ). Programm: Dr. 
Nickisch (München): Frühe Sprachentwicklung, klinische Diagnostik 
und Differentialdiagnostik von Sprachentwicklungsstörungen; Dipl. 
Biol. Heinrich (Martinsried): Genetik der isolierten Sprachentwick-
lungsstörung. Auskunft: Tel. 089 8955780. Anmeldung erforderlich. 
(Klein)

Mi, 27.07.
18:00
bis 20:00
3 CME-Punkte

Operationen der Zukunft – Virtuelle und erweiterte Realität 
im OP
Ort: Chirurgische Klinik Innenstadt, Nußbaumstr. 20, Hörsaal. Veran-
stalter: Klinik für Allgemeine, Unfall- und Wiederherstellungschirur-
gie. Programm: Wissenschaftliche Vorträge und Live-Demos aus dem 
NARVIS-LAB. Auskunft: Sandra Graber, Tel. 089 4400-52505, sandra.
graber@med.uni-muenchen.de. (Böcker, Weidert)

Donnerstag, 28. Juli 2016
Do, 28.07.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für Or-
thopädie und Sportorthopädie. Programm: K. Florian: Perioperatives 
Bridging klassischer und neuer Antikoagulantien in Orthopädie und 
Unfallchirurgie. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 
089 4140-4849, j.schauwecker@tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, 
Biberthaler)

Do, 28.07.
15:00
bis 15:45
1 CME-Punkt

Nephrologisches Curriculum
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, EG Zimmer 167. Ver-
anstalter: Klinik für Nieren-, Hochdruck- und Rheumaerkrankungen. 
Programm: Prof. Lutz Renders (Klinikum r. d. Isar): Nierentransplan-
tation: Herangehensweise akute/chronische Transplantatdysfunk
tion. Auskunft: Prof. Cohen, Tel. 089 6210-2450, Fax 089 6210-2451,  
nierenheilkunde.kh@klinikum-muenchen.de. (Cohen, Dendorfer)

Do, 28.07.
17:15
bis 18:15
1 CME-Punkt

Mikrobiologisches Seminar
Ort: Max-von-Pettenkofer-Institut, Pettenkoferstr. 9a, Großer Hör-
saal. Veranstalter: Prof. Rainer Haas. Programm: Prof. Kai Papenfort: 
From strings of nucleotides to collective behavior – lessons from Vi-
brio cholera. Auskunft: Aicher, Tel. 089 218072877, aicher@mvp.uni-
muenchen.de. (Haas)

Seminar Praxisoptimierung
Ort: Fleming‘s Hotel Schwabing München, Mi 27.07. 13.30–17.30

Veranstalter: aev Wissenstransfer GmbH & Co. KG, Anmeldung bei  
Frau Macura : Tel.: 089 896010-720 oder per E-Mail: a.macura@aev.de
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Do, 28.07.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Dermatologische Klinik, Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal. 
Veranstalter: Schmerzambulanzen u. -tageskliniken der LMU u. d. 
StKM. Programm: Patientenvorstellung und Fortbildung; Ltg.: Azad, 
Gonschior, Firsching, Irnich, Kraft, Steinberger, Winkelmann, Schöps. 
Auskunft: Dr. M. Firsching, Prof. Dr. S. Azad, Tel. 089 67942752, 089 
440074464, peter.schoeps@med.uni-muenchen.de. (Firsching, Azad, 
Schöps)

Do, 28.07.
19:30
bis 22:00
3 CME-Punkte

Kardiologie/Hämostaseologie Aktuell 2016
Ort: Kassenärztliche Vereinigung Bayern, Elsenheimerstr. 39. Veran-
stalter: Berufsverband Deutscher Internisten e.V., Landesverband Bay-
ern. Programm: Prof. Schunkert, Prof. Reithmann, Prof. Spannagl, PD 
Vogt: KHK und Herzinsuffizienz, ventrikuläre Arrhythmien, mod. Ge-
rinnungs- und Thrombozytenfunktionshemmer, Neues bei Fettstoff-
wechselstörungen. Auskunft: Dr. Hartmut Stöckle, Tel. 089 8542101, 
info@bdi.de. (von Römer, Stöckle)

Freitag, 29. Juli 2016
Fr, 29.07.
14:00
bis 15:30
2 CME-Punkte

Ernährungsstrategien auf der Intensivstation
Ort: Klinik Augustinum, Konferenzraum der Ärzte, Wolkerweg 16. 
Veranstalter: Klinik Augustinum München. Referent: Dr. Dirk Brill 
(Intensivstation, Klinik Augustinum). Auskunft: Dr. W. von Wulffen, 
Tel. 089 7097-1694, Fax 089 7097-1137, mayerhofer@med.augustinum. 
de. (Wulffen)

Montag, 1. August 2016
Mo, 01.08.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Pitfalls in der Chir-
urgie. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. 
(Brauer)

Mo, 01.08.
17:15
bis 18:00

Fakultätskolloquium Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Prof. Dr. R. 
Hohlfeld. Programm: Dr. Arthur Liesz (Experimentelle Neurologie): 
Immunologische Mechanismen nach akuter zerebraler Ischämie. Aus-
kunft: Josel, Tel. 089 4400-74781, Fax 089 4400-74782, margit.josel@
med.uni-muenchen.de. (Josel)

Mittwoch, 3. August 2016
Mi, 03.08.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

MR-Mammographie der operierten Brust
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Prof. Dr. Andrea Rieber-Brambs 
(Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nu-
klearmedizin, Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 
6794-2983, Fax 089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.
de. (Rieber-Brambs, Lange)

Mi, 03.08.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Toxikologische Mittwochsrunde
Ort: Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station 2/5. Veranstalter: Abtei-
lung für Klinische Toxikologie. Programm: J. Stenzel: Pharmakokine-
tische Überlegungen in der klinischen Toxikologie. Auskunft: Tel. 089 
41402241, tox-sekretariat@mri.tum.de. (Eyer, Pfab)

Montag, 8. August 2016
Mo, 08.08.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Osteosynthese. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mittwoch, 10. August 2016
Mi, 10.08.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Adipositas – Bedeutung in der Radiologie
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Julia Lynghjem (Institut für Diag-
nostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, Kli-
nikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 089 
6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-Brambs, 
Lange)

Montag, 15. August 2016
Mo, 15.08.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirurgi-
sche und Internistische Abteilung. Programm: Verbandstechnik. Aus-
kunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mittwoch, 17. August 2016
Mi, 17.08.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

RECIST
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum, Hs. A, EG R4151. 
Veranstalter: Radiologie. Referent: Dr. Claudia Baumann (Institut für 
Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, 
Klinikum Neuperlach). Auskunft: Zeugfang, Tel. 089 6794-2983, Fax 
089 6794-2835, steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de. (Rieber-
Brambs, Lange)

Mi, 17.08.
17:00
bis 18:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Klinikum r. d. Isar, Tagesklinik, Bau 519, Raum 0.6. Veranstalter: 
Zentrum für Interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIS). Programm: In-
terdisziplinäre Schmerzkonferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und 
Fortbildung. Auskunft: Sekretariat ZIS, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 
4140-4985, zis@lrz.tum.de. (Tölle)

Montag, 22. August 2016
Mo, 22.08.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chirur-
gische und Internistische Abteilung. Programm: Schmerzhafte Leiste. 
Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@schreiberklinik.de. (Brauer)

Mittwoch, 24. August 2016
Mi, 24.08.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Volkskrankheit Gelenkverschleiß – Wie entsteht er?  
Welche Folgen hat er?
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Prof. Dr. Thomas Hüttl. Refe-
rent: PD Dr. Anetzberger (Orthopädie, Chirurgische Klinik München 
Bogenhausen). Auskunft: Dr. Maren Himmler, Dr. Peter Stauch, Tel. 
089 92794-1602, himmler@chkmb.de, stauch@chkmb.de. (Himmler, 
Stauch, Hüttl)

Mi, 24.08.
07:30
bis 08:30
1 CME-Punkt

Aktuelle Themen Unfallchirurgie und Orthopädie
Ort: Helios Klinik München Perlach, Schmidbauerstr. 44, Röntgen-
Demoraum EG. Veranstalter: Klinik für Unfallchirurgie und Ortho-
pädie. Programm: Dr. Mansour: Der gefäßchirurgische Notfall. Aus-
kunft: Sabine Wendt, Tel. 089 67802-222, Fax 089 67802-399, sabine.
wendt2@helios-kliniken.de. (Andreß)

Montag, 29. August 2016
Mo, 29.08.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Fortbildungsveranstaltung für Assistenzärzte
Ort: Schreiber Klinik, Scheinerstr. 3, Bibliothek. Veranstalter: Chi-
rurgische und Internistische Abteilung. Programm: Grundlagen 
der Gastroenterologie. Auskunft: Brauer, Tel. 089 9281-0, r.brauer@ 
schreiberklinik.de. (Brauer)

Samstag, 24. September 2016
Sa, 24.09.
09:30
bis 15:00
6 CME-Punkte

ÄPK Psychosomatiktag 2016: Schlaf
Ort: Karl-Buchrucker-Haus, Landshuter Allee 40. Veranstalter: Ärzt-
lich Psychologischer Weiterbildungskreis (ÄPK) e.V. Referenten: Ka-
therina Giesemann, Bernd Horn, Michael Noll-Hussong (detaillierte 
Beschreibung unter www.aepk.de). Imbiss in der Tagungsgebühr in-
begriffen. Auskunft: Sylvie Monnier-Koletsis, Tel. 089 1238211, Fax 
089 12001721, info@aepk.de. Teilnahmegebühr: 70 Euro. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 05.08.2016. (Monnier-Koletsis)

55. Bayerischer Internisten-Kongress
München, 15. bis 16. Oktober 2016
Leitung: Prof. Dr. med. Michael Fischereder
Ort:	 LMU München, Geschwister-Scholl-Platz 1
Auskunft:	 MCN Medizinische Congress-Organisation Nürnberg AG
 	 Tel.: 09 11 393 1617, bik@mcnag.info
	 www.bayerischerinternistenkongress.de
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Patientenveranstaltungen
Dienstag, 26. Juli 2016

Di, 26.07.
18:00
bis 19:30

Der Handgelenksbruch bei älteren Menschen
Ort: WolfartKlinik, Waldstr. 7, Gräfelfing. Veranstalter: Dr. Michael 
Scheininger. Programm: Ursachen und Therapiemöglichkeiten. Aus-
kunft: WolfartKlinik, Tel. 089 8587-140, Fax 089 8587-204, schmidbartl@ 
wolfartklinik.de. (Kinateder, Wimmer)

Mittwoch, 27. Juli 2016
Mi, 27.07.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 6210-2896, Fax 089 6210-2898, dorothea. 
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Donnerstag, 28. Juli 2016
Do, 28.07.
14:30
bis 15:30

Psychosomatik-Infoveranstaltung München Schwabing
Ort: CIP Tagesklinik, Maria-Josepha-Str. 4. Veranstalter: CIP Tages-
klinik. Programm: Vorstellung der Klinik und des teilstationären Be-
handlungsangebotes. Jeden Donnerstag um 14:30 bis 15:30. Auskunft: 
Büche, Tel. 089 55066770, info@cip-tagesklinik.de. (König, Büche, 
Schönmann)

Do, 28.07.
18:00
bis 20:00

Übergewicht XXL: Gründe, Risiken und moderne 
Therapiemöglichkeiten bei starkem Übergewicht
Ort: WolfartKlinik, Waldstr. 7, Gräfelfing. Veranstalter: Dr. Min-Seop 
Son. Programm: Was steckt hinter Übergewicht? Ab wann gilt es als 
krankhaft? Welche Therapiemöglichkeiten gibt es? Auskunft: Wolfart-
Klinik, Tel. 089 8587-140, Fax 089 8587-204, schmidbartl@wolfartklinik. 
de. (Son)

Mittwoch, 3. August 2016
Mi, 03.08.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 6210-2896, Fax 089 6210-2898, dorothea. 
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Donnerstag, 4. August 2016
Do, 04.08.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für Ortho-
pädie und Sportorthopädie. Programm: M. Ertl: Diagnostik und Thera-
pie von Wirbelkörpermetastasen. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 
4140-5271, Fax 089 4140-4849, j.schauwecker@tum.de. (von Eisenhart- 
Rothe, Imhoff, Biberthaler)

Do, 04.08.
14:30
bis 15:30

Psychosomatik-Infoveranstaltung München Schwabing
Ort: CIP Tagesklinik, Maria-Josepha-Str. 4. Veranstalter: CIP Tages-
klinik. Programm: Vorstellung der Klinik und des teilstationären Be-
handlungsangebotes. Auskunft: Büche, Tel. 089 55066770, info@cip-
tagesklinik.de. (König, Büche, Schönmann)

Mittwoch, 10. August 2016
Mi, 10.08.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 6210-2896, Fax 089 6210-2898, dorothea. 
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Mi, 10.08.
16:00
bis 18:00

138. Parkinson-Info
Ort: Schön Klinik München Schwabing, Parzivalplatz 4. Veranstalter: 
Deutsche Parkinson Vereinigung e.V. und Zukunft Gesundheit e.V. 
Programm: Dr. U. Fietzek: Die wichtige Rolle von Sport und Aktivität 
bei Parkinson. Auskunft: Hensel, Tel. 089 36087-124, Fax 089 36087-
240, hhensel@schoen-kliniken.de. (Ceballos-Baumann)

Donnerstag, 11. August 2016
Do, 11.08.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für Or-
thopädie und Sportorthopädie. Programm: PD Dr. M. Hanschen: In-
novatives Management von Knochendefekten. Auskunft: Dr. J. Schau-
wecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 4140-4849, j.schauwecker@tum.
de. (vonEisenhart-Rothe, Imhoff, Biberthaler)

Do, 11.08.
14:30
bis 15:30

Psychosomatik-Patienteninfoveranstaltung München 
Schwabing
Ort: CIP Tagesklinik, Maria-Josepha-Str. 4. Veranstalter: CIP Tages-
klinik. Programm: Vorstellung der Klinik und des teilstationären Be-
handlungsangebotes. Auskunft: Büche, Tel. 089 55066770, info@cip-
tagesklinik.de. (König, Büche, Schönmann)

Do, 11.08.
16:00
bis 16:45

Schwabinger Radiologieforum
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, EG, Raum 14061. 
Veranstalter: Prof. Dr. Andreas Saleh. Programm: Frau Slomkowska: 
Sonographie des Hodens im Kindesalter. Auskunft: Prof. Dr. Saleh, 
Tel. 089 30682310, andreas.saleh@klinikum-muenchen.de. (Saleh)

Mittwoch, 17. August 2016
Mi, 17.08.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 6210-2896, Fax 089 6210-2898, dorothea. 
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Donnerstag, 18. August 2016
Do, 18.08.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Klinische Fortbildung Orthopädie – Sportorthopädie – 
Unfallchirurgie
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Klinik für Or-
thopädie und Sportorthopädie. Programm: PD Dr. S. Huber-Wagner: 
Minimalinvasive Versorgungsmöglichkeiten bei Frakturen der BWS 
und LWS. Auskunft: Dr. J. Schauwecker, Tel. 089 4140-5271, Fax 089 
4140-4849, j.schauwecker@tum.de. (von Eisenhart-Rothe, Imhoff, Bi-
berthaler)

Do, 18.08.
14:30
bis 15:30

Psychosomatik-Infoveranstaltung München Schwabing
Ort: CIP Tagesklinik, Maria-Josepha-Str. 4. Veranstalter: CIP Tages-
klinik. Programm: Vorstellung der Klinik und des teilstationären Be-
handlungsangebotes. Auskunft: Büche, Tel. 089 55066770, info@cip-
tagesklinik.de. (König, Büche, Schönmann)

	 Notfall-Refresherkurs 
	 für Psychotherapeuten (Ärzte) 
	 und Psychiater
	 Termin: 	Mittwoch, 28. September 2016, 17.30 –21.00 Uhr 
	 Ort: 	ÄKBV München, Elsenheimerstr. 63, 6. OG

	 Themen:	Praxisorientiertes Update für die Reanimationssituation:
	 Erkennen des Herzkreislaufstillstands anhand von  

klinischen Zeichen und praktische Übungen zum  
weiteren Vorgehen einschließlich des Einsatzes eines  
automatischen Defibrillators

	 Vorgehen in unterschiedlichen Settings wie Praxis­
situation, ärztlicher Bereitschaftsdienst oder als zufällig 
anwesender Arzt

	 Richtiges Absetzen eines Notrufs und die Zusammen­
arbeit mit nichtärztlichem Rettungsdienstpersonal und 
notärztlichen Kollegen

	 Neben diesen notfallmedizinischen Kernthemen können 
auch andere Themen oder Notfallbilder besprochen  
werden.

	 Gebühr: 	Euro 30,– für ÄKBV-Mitglieder,  
Euro 100,– für Nicht-ÄKBV-Mitglieder�

		 6 CME-Punkte  – Lernerfolgskontrolle wird durchgeführt

	Anmeldung:	Frau Kühn, kuehn@aekbv.de 
Tel. 547116-22, Fax 547116-99
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Fallbesprechungen
Montag

Mo, wöchentl.
08:00
bis 09:00
2 CME-Punkte

Montagsfortbildung
Ort: Besprechungsraum Kreißsaal. Veranstalter: Frauenklinik des 
städtischen Klinikum Harlaching. Programm: Wechselnde Fortbil-
dungsthemen. Termine: 25.07., 08.08., 15.08., 22.08. (Frangini)

Mo, wöchentl.
08:15
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Konsil Senologie und Gynäko-Onkologie
Ort: Frauenklinik Innenstadt, Maistr. 11, Raum 186. Veranstalter: 
Prof. Dr. S. Mahner, Prof. Dr. H. Sommer, Prof. Dr. N. Harbeck. Pro-
gramm: Prä- und postoperative onkologische Fallbesprechung. Eigene 
Fälle können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Sommer, 
Tel. 089 4400-54578, Fax 089 4400-54547, harald.sommer@med.uni-
muenchen.de. Termine: 25.07., 01.08., 08.08., 22.08. (Sommer, Weis-
senbacher, Harbeck)

Mo, wöchentl.
13:30
bis 14:15
2 CME-Punkte

Gefäßchirurgisch-angiologisch-radiologische Fallkonferenz
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum. Veranstalter: 
Klinik für Gefäßchirurgie, Vaskuläre und Endovaskuläre Chirurgie. 
Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz des Gefäßzentrums Neu-
perlach. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: R. 
Schulz, Tel. 089 6794-2591, Fax 089 6794-2724, gefaesschirurgie.kn@
klinikum-muenchen.de. Termine: 25.07., 01.08., 08.08., 22.08. (Wei-
denhagen, Rieber-Brambs, Palitzsch)

Mo, 14-tägl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Thorakale Tumorkonferenz
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demoraum. Veranstalter: 
Chirurgie; Radiologie; Strahlentherapie; Med. Klinik I, II, III, V; Pa-
thologie. Programm: Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Bildgebung bitte zeitnah/per Databox (wird gestellt, Link auf Anfrage) 
senden. Für Anmeldeprocedere bitte telefonische Kontaktaufnahme.
Auskunft: Alexander Voigt, Tel. 089 4400-78008, bc-board@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 01.08., 29.08., 
12.09., 26.09. (Stemmler, Huber)

Mo, 14-tägl.
17:00
bis 19:00
2 CME-Punkte

Pneumologisches Kolloquium/Tumorboard thorakale 
Onkologie
Ort: Medizinische Klinik Innenstadt, Großer Hörsaal. Veranstalter: 
Abteilung Pneumologie, Lungentumorzentrum München. Programm: 
Fallvorstellungen von Patienten mit pneumologisch-thoraxchirur-
gischen Fragestellungen, interdisziplinär mit Asklepios-Fachklinik 
Gauting und allen beteiligten Instituten/Kliniken der LMU. Auskunft: 
Annette Aschenbrenner, Tel. 089 4400-52590, Fax 089 4400-54905, 
pneumologie@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Ter-
mine: 25.07., 08.08., 22.08., 05.09. (Huber)

Mittwoch, 24. August 2016
Mi, 24.08.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 6210-2896, Fax 089 6210-2898, dorothea. 
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Donnerstag, 25. August 2016
Do, 25.08.
14:30
bis 15:30

Psychosomatik-Patienteninfoveranstaltung München 
Schwabing
Ort: CIP Tagesklinik, Maria-Josepha-Str. 4. Veranstalter: CIP Tages-
klinik. Programm: Vorstellung der Klinik und des teilstationären Be-
handlungsangebotes. Auskunft: Büche, Tel. 089 55066770, info@cip-
tagesklinik.de. (König, Büche, Schönmann)

Mittwoch, 31. August 2016
Mi, 31.08.
10:15
bis 10:45

Psychosomatik Harlaching – Informationsveranstaltung
Ort: Klinikum Harlaching, Sanatoriumsplatz 2, Haus A1 (Altbau) EG, 
Seminarraum E36. Veranstalter: Klinik für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie. Programm: Informationsveranstaltung über 
das stationäre und tagesklinische Behandlungsangebot. Auskunft: 
Prof. Dr. Dr. Huber, Tel. 089 6210-2896, Fax 089 6210-2898, dorothea. 
huber@klinikum-muenchen.de. (Huber)

Donnerstag, 1. September 2016
Do, 01.09.
14:30
bis 15:30

Psychosomatik-Infoveranstaltung München Schwabing
Ort: CIP Tagesklinik, Maria-Josepha-Str. 4. Veranstalter: CIP Tages-
klinik. Programm: Vorstellung der Klinik und des teilstationären Be-
handlungsangebotes. Auskunft: Büche, Tel. 089 55066770, info@cip-
tagesklinik.de. (König, Büche, Schönmann)

Kurse allgemein
Mittwoch, 27. Juli 2016

Mi, 27.07.
08:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Mittwochsfortbildung Perinatalzentrum Großhadern
Ort: Konferenzraum 5. Veranstalter: Perinatalzentrum Großhadern, 
LMU. Programm: Schulterdystokie. Auskunft: Dr. Charlotte Deppe, 
Tel. 089 4400-73800, charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de. (Deppe,  
Hasbargen)

Montag, 8. August 2016
Mo, 08.08.
18:00
bis 19:15
2 CME-Punkte

Journal Club, Aktuelles aus der Schmerzliteratur
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 3. Veranstalter: Algesiologikum Akademie. Programm: Vorstel-
lung und Diskussion von Artikeln aus den großen Schmerz-Journals 
zur Information über aktuelle Erkenntnisse im Arbeitsfeld. Auskunft: 
Tel. 089 452445-226, Fax 089 452445-418, akademie@algesiologikum.
de. Anmeldung erforderlich. (Brinkschmidt, Metje)

Kurse Psychiatrie/Psychotherapie
Freitag, 5. August 2016

Fr, 05.08.
18:00
bis So, 07.08.
17:00
150 CME-
Punkte

Selbsterfahrungsgruppe tiefenpsychologisch an Wochenenden
Ort: Praxis Nymphenburger Str. 155. Veranstalter: Prof. Dr. Dr. 
Serge Sulz. Programm: 150 Std. nach Mentalisierungs-Konzept. 7 
Wochenendblöcke Kosten je Wochenende (20 Stunden) 380 Euro. 
Termine 10.-12.6, 5.-7.8., 7.-9.10., 2.-4.12.2016 sowie 13.-15.12.2017, 
7.-9.4.2017, 23.-25.6.2017. Auskunft: Sulz, Tel. 089 12022279, Fax 089 
13926032, info@serge-sulz.de. Teilnahmegebühr: 380 Euro. Anmel-
dung erforderlich. (Sulz)

Freitag, 14. Oktober 2016
Fr, 14.10.
09:00
bis Sa, 17.10.
13:30
21 CME-Punkte

Psychiatrische Fallseminare
Ort: Inn-Salzach-Klinikum, Gabersee 7, Wasserburg. Veranstal-
ter: LPM gGmbH Lehrinstitut für Psychotherapie und Psycho-
analyse München. Programm: Weitere Blöcke: u.a. 14..-17.10. u. 
18.-21.11.2016 www.lpm-muenchen.de. Auskunft: LPM gGmbH, 
Tel. 089 42017592, Fax 089 42017593, info@lpm-muenchen.de. Teil-
nahmegebühr: 625 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
23.07.2016. (Schmidmeier)

Aktionstag „Patientensicherheit“ der BLÄK
am Freitag, 9. September 2016, 13.30 – 17.30 Uhr
Ärztehaus Bayern, Mühlbaurstr. 16, 81677 München

Fehler vermeiden, rechtzeitig erkennen 
– daraus lernen!
(Nutzen für Klinik und Praxis)

	 Begrüßung durch Vize-Präsident Dr. Wolfgang Rechl

Themen: 	 –  Patientensicherheit durch Value based Healthcare
–	 Wirksames Identifizieren der 10 häufigsten Risiken in  

Klinik und Praxis
–	 Workshops zur Risiko-Identifizierung
–	 Fragen und Antworten zum Arzthaftungsrecht: Was mache 

ich wie?

Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.blaek.de bzw. über 
Frau Anneliese Konzack Tel. 089 4147-499.

Diese Veranstaltung ist kostenfrei. Schriftliche Anmeldung über das bei 
der BLÄK erhältliche Anmeldeformular erbeten.
Für diese Veranstaltung werden 4 Fortbildungspunkte vergeben
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Medizinische Fachbücher und Patientenratgeber finden Sie unter www.zuckschwerdtverlag.de

Mo, monatl.
19:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre nach außen offene Schmerzkonferenz mit 
Fallvorstellung
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Arcisstr. 35, Konferenz-
raum 2, UG. Veranstalter: Algesiologikum MVZ München, Zentrum 
für Schmerzmedizin. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung 
mit interaktiver Vorstellung von chronischen Schmerzpatienten; Lei-
tung: Thoma, Klasen, Gockel, Brinkschmidt, Reichenbach-Klinke, 
Kaube. Auskunft: Tel. 089 452445-226, Fax 089 452445-418, akademie@ 
algesiologikum.de. Termin: 08.08. (Thoma, Klasen)

Dienstag
Di, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mammaboard
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Frauenklinik. Programm: Be-
sprechung aktueller gynäkologisch-onkologischer Fälle. Auskunft: 
gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 26.07., 02.08., 09.08. (Kiechle)

Di, wöchentl.
07:45
bis 10:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und 
Gynäkologischen Krebszentrums
Ort: Rotkreuzklinikum, Frauenklinik. Veranstalter: Brustzentrum. 
Programm: Tumorboard aktueller Patienten der gynäkologischen Ab-
teilung. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Kreu-
zer, Tel. 089 15706-9828, Fax 089 15706-428, sonja.kreuzer@swmbrk.
de. Termine: 26.07., 02.08., 09.08., 16.08. (Braun, Hamann, Pölcher)

Di, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum, Haus A. Veranstalter: Klinik für 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, Not-
fallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokrinolo-
gie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und Not-
fallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 6794-
2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum-muenchen.
de. Termine: 26.07., 02.08., 09.08., 16.08. (Palitzsch)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Endokrine Konferenz
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, Zentrum 
Neuroendokrine Tumoren. Programm: Vorstellung aktueller Fälle von 
Patienten mit endokrinen Tumorerkrankungen. Auskunft: Brock-
schmidt, Tel. 089 41402961, sonja.brockschmidt@mri.tum.de. Termi-
ne: 26.07., 02.08., 09.08., 16.08. (Scheidhauer, Martignoni)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

SarKUM I – Interdisziplinäres Tumorkonsil Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen A, Großer Demoraum. Ver-
anstalter: Medizinische Klinik III. Programm: Interdisziplinäre 
Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle. Auskunft: PD Dr. Lars 
Lindner, Tel. 089 44007-4768, Fax 089 44007-4776, sarkum@med.uni- 
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 26.07., 02.08., 
09.08., 16.08. (Lindner, Issels, Schalhorn)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Darmzentrum Klinikum Dritter Orden. Programm: Interdisziplinä-
re Besprechung von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag vor Veran-
staltung erbeten. Auskunft: A. Simon, Tel. 089 17951298, Fax 089 
17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 26.07., 02.08., 
09.08., 16.08. (Krenz, Eigler)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum 
Dritter Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Onkologisches Zentrum. Programm: Besprechung von Patienten mit 
GI-, Pankreas-, Schilddrüsen-, Lungentumoren und hämatol. Neopla-
sien. Eigene Patienten können vorgestellt werden, Anmeldung 1 Tag 
vor Veranstaltung erbeten. Auskunft: A. Simon, Tel. 089 17951298, 
Fax 089 17959931298, onkologie@dritter-orden.de. Termine: 26.07., 
02.08., 09.08., 16.08. (Krenz, Eigler, Weidenhöfer)

Di, wöchentl.
16:30
bis 18:15
3 CME-Punkte

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am 
Lungentumorzentrum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum 1 der Radiologie. 
Veranstalter: Lungenzentrum Bogenhausen. Programm: Interdiszi-
plinäre Besprechung von Patienten mit soliden Tumoren des Thorax 
und des Mediastinums. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Dr. Benedikter, Tel. 089 92702281, Fax 089 92703563,  
pneumologie.kb@klinikum-muenchen.de. Termine: 26.07., 02.08., 
09.08., 16.08. (Benedikter, Meyer, Bodner)

Di, monatl.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres endokrines Forum: Vortrag und 
Fallpräsentationen
Ort: Chirurgische Klinik, Nußbaumstr. 20, SR B.102, 1. OG. Veran-
stalter: Prof. Dr. M. Reincke, Prof. Dr. K. Hallfeldt. Programm: Vor-
trag und Fallpräsentationen Endokrinologie, eigene Fälle können nach 
Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: sekretariat.reincke@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termin: 02.08. (Reincke, 
Hallfeldt)

Mittwoch
Mi, wöchentl.
07:30
bis 08:00

Endokrinologisches Board (inkl. Endometriose/Osteoporose)
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Frauenklinik. Programm: Be-
sprechung aktueller gynäkologisch-endokrinologischer Fälle. Aus-
kunft: gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 27.07., 03.08., 10.08. 
(Kiechle, Seifert-Klauss)

Mi, wöchentl.
08:15
bis 10:15
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und 
Gynäkologischen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Gynäkologie. Programm: Fallbesprechungen. Eigene Pati-
enten können vorgestellt werden. Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, 
Tel. 089 17952540, Fax 089 17951993, brustzentrum@dritter-orden.de. 
Termine: 27.07., 03.08., 10.08., 17.08. (Himsl, v. Koch, Gabka)

Mi, wöchentl.
08:30
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres nephrologisch-gefäßchirurgisches 
Kolloquium
Ort: Med. Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Dialyseabt. Zi. 143. Veranstalter: 
Nephrologisches Zentrum. Referenten: Prof. Sitter, PD Wörnle, Dr. Pi-
rayesh. Auskunft: F. Krupp, Tel. 089 4400-53325, Fax 089 4400-54485, 
franziska.krupp@med.uni-muenchen.de. Termine: 27.07., 03.08., 
10.08., 17.08. (Sitter, Wörnle, Pirayesh)

Mi, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Journal Club
Ort: Röntgen-Demonstrationsraum, Haus A. Veranstalter: Klinik für 
Endokrinologie, Diabetologie, Angiologie und Innere Medizin, Not-
fallzentrum am Klinikum Neuperlach. Programm: Vorstellung und 
Diskussion aktueller Publikationen aus den Bereichen Endokrinolo-
gie, Diabetologie, Angiologie, allgemeine Innere Medizin und Not-
fallmedizin. Auskunft: Prof. Dr. Klaus-Dieter Palitzsch, Tel. 089 6794-
2401, Fax 089 6794-2853, klaus-dieter.palitzsch@klinikum-muenchen.
de. Termine: 27.07., 03.08., 10.08., 17.08. (Palitzsch)

Mi, wöchentl.
13:15
bis 14:00
1 CME-Punkt

Endokrines Tumorboard des Zentrums für Endokrine 
Tumoren (ZET)
Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Ver-
anstalter: Prof. Dr. F. Beuschlein. Programm: Fallpräsentation. Aus-
kunft: zet@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
27.07., 03.08., 10.08., 17.08. (Beuschlein)

Mi, wöchentl.
14:00
bis 15:00
1 CME-Punkt

Patientenboard Conn- und Cushingsyndrom
Ort: Medizinische Klinik IV, Ziemssenstr. 1, Großer Hörsaal. Veran-
stalter: Prof. Dr. M. Reincke. Programm: Fallpräsentation. Auskunft: 
zet@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
27.07., 03.08., 10.08., 17.08. (Reincke)

Mi, monatl.
15:00
bis 16:45
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz Stiglmaierplatz
Ort: Löwenbräukeller, Nymphenburger Str. 2. Veranstalter: Dr. Kam-
mermayer (Schmerzzentrum), Dr. Dr. Kleinhans. Programm: Praxisre-
levante Schmerzsyndrome mit Patientenvorstellung. Eigene Fälle kön-
nen vorgestellt werden. Auskunft: Kammermayer, Tel. 089 14332510, 
Fax 089 1433251251, kammermayer@ambulantes-schmerzzenrtum.
de. Termine: 10.08., 07.09. (Kammermayer, Kleinhans)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums München Süd des 
Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E.302. 
Veranstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und 
Neuperlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Auskunft: 
Frangini, Tel. 089 62102510, frauenklinik.kh@klinikum-muenchen.
de. Termine: 27.07., 03.08., 10.08., 17.08. (Frangini)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des gynäkologischen Tumorzentrums 
München Süd des Städtischen Klinikums Harlaching
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E.302. 
Veranstalter: Frauenklinik der städtischen Kliniken Harlaching und 
Neuperlach. Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Auskunft: 
Frangini, Tel. 089 62102510, frauenklinik.kh@klinikum-muenchen.
de. Termine: 27.07., 03.08., 10.08., 17.08. (Frangini)
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Mi, wöchentl.
17:30
bis 18:30

Viszeralmedizinische Konferenz gut- und bösartiger 
Pankreaserkrankungen
Ort: Konferenzraum Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163. 
Veranstalter: Pankreaszentrum: Prof. Dr. W. Thasler, Prof. Dr. P. Born. 
Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit Pankreas- 
und anderen viszeralmedizinischen Erkrankungen. Hausärzte können 
eigene Patienten vorstellen (Anmeldung der Fälle erbeten). Auskunft: 
Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, frank.
treitschke@swmbrk.de. Termine: 27.07., 03.08., 10.08., 17.08. (Thasler, 
Born, Treitschke)

Mi, 14-tägl.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung von 
Diagnostik und Therapie der Dysphagie e.V.
Ort: Radiologie Klinikum r. d. Isar, Seminarraum Station 2/3. Veran-
stalter: Klinikum r. d. Isar. Programm: Fallbeispiele zu Diagnostik und 
Therapie der Dysphagie, Vorstellung eigener Fälle möglich. Termine: 
03.08., 17.08., 31.08. (Bajbouj, Feußner, Haulitschek)

Donnerstag
Do, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Tumorboard
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Frauenklinik. Programm: Be-
sprechung aktueller gynäkologisch-onkologischer Fälle. Auskunft: 
gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 28.07., 04.08., 11.08. (Kiechle)

Do, wöchentl.
08:00
bis 09:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung: kardiologische, 
kardiochirurgische, kardioanästhesiologische Konferenz mit 
Fallbeispielen
Ort: Klinik Augustinum, Konferenzraum der Ärzte, Wolkerweg 16. 
Veranstalter: Klinik Augustinum München und Herzchirurgische Kli-
nik Großhadern. Programm: Herzteamsitzung mit interdisziplinärer 
Fallbesprechung. Fallvorstellung niedergelassener Kardiologen sind 
willkommen (in diesem Fall bitte Voranmeldung inkl. Bildmaterial). 
Auskunft: Dr. Markus Füller, Tel. 089 7097-0, Fax 089 7097-1137,  
fueller@med.augustinum.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
28.07., 04.08. (Block, Hagl, Kilger)

Do, wöchentl.
15:00
bis 17:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie 
Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, U3 Besprechungsraum. Veranstalter: 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Auskunft: Dr. Rachel 
Würstlein, Tel. 089 4400-0, rachel.wuerstlein@med.uni-muenchen.de. 
Termine: 28.07., 04.08., 11.08., 18.08. (Mahner, Harbeck, Würstlein)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium
Ort: Med. Poliklinik, Demo-Raum, Institut für Klinische Radiologie. 
Veranstalter: Med. IV, Angiologie, Gefäßzentrum. Programm: Inter-
disziplinäre Fallkonferenz mit Angiologen, Gefäßchirurgen und Ra-
diologen zu angiologischen Problemen. Eigene Fälle können diskutiert 
werden. Auskunft: Klammroth, Tel. 089 4400-53509, Fax 089 4400-
54494, baerbel.klammroth@med.uni-muenchen.de. Termine: 28.07., 
04.08. (Hoffmann, Banafsche, Reiser)

Do, wöchentl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum 
München West
Ort: Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, Neubau, 
EG. Veranstalter: Darmzentrum Pasing. Programm: Interaktive Fall-
vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Therapiebe-
sprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eige-
ner Fälle) eingeladen. Auskunft: Tel. 089 88922374, Fax 089 88922411, 
brigitte.mayinger@helios-kliniken.de. Termine: 28.07., 14.07., 21.07., 
28.07. (Mayinger, Bielesch)

Do, wöchentl.
16:30
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard/Leberboard Onkologisches 
Zentrum Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Abdominalzentrum, Städt. Klinikum München. 
Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soliden 
Tumoren und Lebertumoren, Schwerpunkt gastroenterologische und 
urologische Patienten. Eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Fuchs, Tel. 089 9270-2061, Fax 089 9270-2486, martin.
fuchs@klinikum-muenchen.de. Termine: 28.07., 04.08., 11.08., 18.08. 
(Fuchs)

Do, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard
Ort: Isarklinikum München. Veranstalter: Interdisziplinäres Visze-
ralzentrum. Programm: Fallbesprechung onkologischer Patienten. 
Auskunft: Interdisziplinäres Viszeralzentrum Isarklinikum, Tel. 089 
1499038300, Fax 089 1499038305, tumorboard@isarkliniken.de. Ter-
mine: 28.07., 04.08., 11.08., 18.08. (Seidl, Heitland, Bader)

Mi, wöchentl.
15:45
bis 16:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre onkologische Konferenz
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, Haus 14. Veranstal-
ter: Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie und Palliativ-
medizin. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller onkologi-
scher Fälle. Anmeldung empfohlen. Auskunft: Dr. N. Fischer, Tel. 089 
3068-2251, norbert.fischer@klinikum-muenchen.de. Termine: 27.07., 
03.08., 10.08., 17.08. (Wendtner, Fischer)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Herzteamsitzung Bogenhausen
Ort: Klinikum München-Bogenhausen, U1, Flur A. Veranstalter: 
Kardiolgie, Herzchirurgie und Anästhesie Bogenhausen. Programm: 
Herzteamsitzung und interdisziplinäre Besprechung von kardiologsi-
chen Patienten unter aktiver Teilnahme und Einbeziehung der Einwei-
ser. Auskunft: PD Dr. J. Rieber, johannes.rieber@klinikum-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. Termine: 27.07., 03.08., 10.08., 17.08. 
(Hoffmann, Eichinger, Friederich)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium
Ort: Med. Poliklinik, Demo-Raum, Institut für Klinische Radiologie. 
Veranstalter: Med. IV, Angiologie, Gefäßzentrum. Programm: Inter-
disziplinäre Fallkonferenz mit Angiologen, Gefäßchirurgen und Ra-
diologen zu angiologischen Problemen. Eigene Fälle können diskutiert 
werden. Auskunft: Klammroth, Tel. 089 4400-53509, Fax 089 4400-
54494, baerbel.klammroth@med.uni-muenchen.de. Termine: 24.08., 
31.08. (Hoffmann, Banafsche, Reiser)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums Krankenhaus 
Barmherzige Brüder
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Veran-
stalter: Darmzentrum am Krankenhaus Barmherzige Brüder. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem 
Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkrankungen. Nie-
dergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, 
Tel. 089 1797-2401, Fax 089 1797-2420, gastro@barmherzige-muen-
chen.de. Termine: 27.07., 03.08., 10.08., 17.08. (Rust, Spatz)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Tumorkonferenz Darm- und Pankreaszentrum am 
Rotkreuzklinikum
Ort: Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Prof. Dr. W. Thasler, Prof. Dr. P. Born, Prof. Dr. Ch. Salat. 
Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorek-
talem Karzinom, Pankreaskarzinom sowie anderen hämato-/onkolo-
gischen Erkrankungen; eigene Patienten können vorgestellt werden. 
Auskunft: Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2553, Fax 089 1303-2549, 
frank.treitschke@swmbrk.de. Termine: 27.07., 03.08., 10.08., 17.08. 
(Thasler, Treitschke)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum H5. Veranstalter: Chirur-
gische Klinik und Leber Centrum München. Programm: Kolloquium 
mit Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation. Auskunft: Prof. 
Dr. Markus Guba, Tel. 089 44000, markus.guba@med.uni-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. Termine: 27.07., 03.08. (Gerbes, Guba, 
Rehm)

Mi, 14-tägl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Wundkonferenz: Chronische und 
Problemwunden
Ort: Klinikum r. d. Isar, Trogerstr. 18, Hörsaal der Pathologie. Ver-
anstalter: Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle. Eigene Patienten 
können gern vorgestellt werden. Anmeldung bis 5 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn. Auskunft: Plastische Ambulanz, Tel. 089 4140-2176, Fax 
089 4140-7480, mri.wundkonferenz@mri.tum.de. Termine: 27.07., 
10.08., 24.08., 07.09. (Machens, Biedermann, Eckstein, al.)

Mi, wöchentl.
16:30
bis 17:30
2 CME-Punkte

Interdiziplinäre Tumorkonferenz, Abdominalzentrum 
Neuperlach
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs A, EG R4151. 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd. Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des Gas-
trointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Aus-
kunft: Prof. Dr. M. Karthaus, Tel. 089 6794-2651, Fax 089 6794-2448, 
cornelia.ludwig@klinikum-muenchen.de. Termine: 27.07., 03.08., 
10.08., 17.08. (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Hepatologisches Kolloquium
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Röntgendemoraum. Ver-
anstalter: Abteilung Innere Medizin I. Programm: Interdisziplinäre 
Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische Vorstellung, histologi-
sche Befundbesprechung, Therapieplanung. Niedergelassene Kollegen 
sind eingeladen. Auskunft: Prof. Dr. C. Rust, Tel. 089 1797-2401, Fax 
089 1797-2420, gastro@barmherzige-muenchen.de. Termine: 27.07., 
03.08., 10.08., 17.08. (Rust, Poremba) MÄA-Online-Kalender unter www.muenchner-aerzteblatt.de
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Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Mammaboard
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Frauenklinik. Programm: Be-
sprechung aktueller gynäkologisch-onkologischer Fälle. Auskunft: 
gesine.jervelund@lrz.tum.de. Termine: 29.07., 05.08., 12.08. (Kiechle)

Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Konferenz für Knochen- und 
Weichteiltumoren
Ort: Pathologisches Institut, Trogerstr. 18, Kleiner Hörsaal. Veranstal-
ter: Klinik für Orthopädie und Sportorthopädie, Klinikum r. d. Isar, 
TU. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit Kno-
chen- und Weichteiltumoren. Auskunft: Prof. Dr. H. Rechl, Tel. 089 
4140-2283, Fax 089 4140-4849, rechl@ortho.med.tum.de. Termine: 
29.07., 05.08., 12.08., 19.08. (von Eisenhart-Rothe, Rechl)

Do, wöchentl.
19:00
bis 21:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums am 
Englischen Garten
Ort: Speisesaal der Frauenklinik Dr. Geisenhofer, Speisesaal. Veran-
stalter: Brustzentrum am Englischen Garten. Programm: Vorstellung 
aktueller Fälle von Patientinnen des Brustzentrums. Eigene Fälle kön-
nen nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Brunner, Tel. 089 
3831-108, Fax 089 3831-178, brunner@geisenhoferklinik.de. Anmel-
dung erforderlich. Termine: 07.07., 14.07., 21.07., 28.07. (Heitmann)

Freitag
Fr, wöchentl.
07:30
bis 08:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Urologisches Tumorboard
Ort: Urologische Klinik, 1. UG, Raum 61, UG1.4. Veranstalter: Urolo-
gische Klinik r. d. Isar. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von 
Patienten mit Tumoren im Urogenitaltrakt. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Auskunft: Prof. Dr. Hubert Kübler, Tel. 089 4140-
2522, Fax 089 4140-6186, h.kuebler@lrz.tum.de. Anmeldung erforder-
lich. Termine: 29.07., 05.08., 12.08., 19.08. (Kübler)
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Augen-FÄ/FA
für Praxis mit umfangreicher OP-Tätigkeit in 

SW-Bayern gesucht.  
Operative Ausbildung möglich.  

Flexible Arbeitszeiten nach Absprache.  
Deutlich überdurchschnittliche Vergütung.  

Nettes Team.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8212 an den Verlag

Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

MLP Seminare.
Aktuell im Raum München.

Themen:

Referenten: Tilmann Weber, Frank-Jonas Hempel.  
Die Seminargebühr übernimmt MLP. Nächster Seminartermin: 21.09.2016. 

Niederlassungsseminar
Dienstag, 09.08.2016, 19.00 Uhr. Oberanger 28, 4. OG, 80331 München. 

• Idealer Ablauf der Niederlassung  • Kaufpreisermittlung, Finanzierung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen  • Praxissuche

Fachärztin/arzt Allgemeinmedizin gesucht
Chirurgisch geführtes MVZ im östlichen Münchner Umland 

sucht Allgemeinmediziner/in mit Akkupunktur und ggf.  
Betriebsmedizin zum 01.10.2016, Teilzeit möglich.  

Gute öffentl. Erreichbarkeit.
Bewerbungen an Dr. Armsen@ocv.de

Meldeschluss für das Doppelheft 16/17: 
Donnerstag, 28. Juli 2016, 12 Uhr

Wenn Sie die „Münchner Ärztlichen Anzeigen“ zukünftig lieber nur noch in di-

gitaler Form lesen möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@aekbv.de 

mit dem Betreff „Umstellung MÄA auf Online-Version“. Bitte geben Sie dabei 

unbedingt Ihren Namen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Postadresse an. Sie erhal-

ten dann von uns per E-Mail ein Formular, in dem Sie noch einmal explizit 

bestätigen müssen, dass Sie zukünftig die MÄA online lesen möchten und auf 

die Zustellung in Papierform verzichten. Dieses Formular muss ausgedruckt 

und unterschrieben an die Geschäftsstelle des ÄKBV zurückgesandt werden 

(per Post oder Fax).

MÄA digital
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Die Klinik Josephinum ist ein Krankenhaus in gemeinnütziger 
Trägerschaft mit 92 Planbetten. Unsere Klinik verfügt über die 

Fachrichtungen Chirurgie, HNO, Orthopädie 
und Innere Medizin. Wir suchen eine/n

Fachärztin/Facharzt für Anästhesie
zur Verstärkung des bestehenden Teams

für zwei bis drei Tage pro Woche

Ihr Profil:
•	 Facharztanerkennung Anästhesiologie
•	 Erfahrungen im Fachbereich 
•	 KV-Zulassung ist wünschenswert
•	 Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst 
•	 verantwortungsbewusste und konstruktive Grundhaltung
•	 kooperative Zusammenarbeit mit allen Berufsgruppen

Ihre Vorteile:
Wir bieten Ihnen eine freiberufliche, abwechslungsreiche und 
verantwortungsvolle Aufgabe in verkehrsgünstiger Lage 
•	 flache Hierarchien
•	 eine gut ausgestattete Klinik mit modernster Medizintechnik
•	 abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tätigkeit mit maximalem 

modernen Behandlungsangebot
•	 eine gute Arbeitsatmosphäre in einem kollegialen freundlichen 

Anästhesie-Team

Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme:
Klinik Josephinum gAG

Schönfeldstraße 16, 80539 München
Tel. 089 23688-500

sekretariat@josephinum.de

CIP Tagesklinik GmbH I Maria-Josepha-Str. 4 I 80802 München 
www.cip-tagesklinik.de I bewerbung@cip-tagesklinik.de

CIP Tagesklinik
München Schwabing am Englischen Garten

Die CIP Tagesklinik ist eine teilstationäre Klinik für psychosomatische Medizin. 
Anfang 2014 haben wir im Herzen von München-Schwabing unmittelbar am 
Englischen Garten den Betrieb aufgenommen. Wir bieten Behandlungsettings 
für die Indikationen Depression und Borderline Störung und arbeiten störungs- 
spezifisch in multiprofessionellen Teams. Die CIP Tagesklinik ist Teil eines Verbundes,  
dem die CIP Klinik Dr. Schlemmer, die CIP Akademie und mehrere Medizinische 
Versorgungszentren angehören.

Wir suchen für die Urlaubs- und Krankheitsvertretung eine/n

FA Für Innere MedIzIn (M/w) oder 
FA Für AllgeMeInMedIzIn (w/M)
für Aufnahme- und Entlassungsuntersuchungen und als Ansprechpartner für 
allgemeine medizinische Fragestellungen.

Wir wünschen
I Berufserfahrung 
I Interesse an der Arbeit mit psychosomatischen Patienten

Wir bieten
I Arbeit in einem kreativ-dynamischen Umfeld  
I Leistungsgerechte Vergütung 
Besuchen Sie uns gern auf unserer Homepage www.cip-tagesklinik.de. Für 
weitere Informationen steht Ihnen der Ärztliche Direktor, Herr Dr. Bernhard König, 
unter der Telefonnummer 089/5506677-11 zur Verfügung. Ihre Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte per E-Mail an: bewerbung@cip-tagesklinik.de oder an 
nachstehende Adresse. 

Fachärztin/-Arzt für Gynäkologie
in Voll- oder Teilzeit ab sofort zur Anstellung in unserem innovativen MVZ in der 

Münchner Innenstadt gesucht.

Erfahrungen in der gynäkologischer Onkologie und/oder Psychotherapie von Vorteil.

Wir bieten großen Gestaltungsspielraum und eine attraktive Vergütung, sowie moderne 
Praxisräume im Ärztehaus mit hervorragender Verkehrsanbindung und eigener Garage.

Bewerbungen bitte zu Händen Fr. Hänssler an info@mvzmolekulardiagnostik.de

HNO-Gemeinschaftspraxis in Dachau sucht eine/n

FÄ/FA für HNO-Heilkunde oder  
Ärztin/Arzt in Weiterbildung  

(1 Jahr Weiterbildung mgl.)

Anfragen bitte unter: info@hno-dachau.de
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Suche Facharzt/-ärztin für Allgemeinmedizin 1.) in Teilzeit zur 
längerfristigen Mitarbeit sowie 2.) zur regelm. Urlaubs- u. Krankheitsvertretung in 

meiner Allgemeinarztpraxis im Zentrum des Lkr. Dachau. Kenntnisse in Sono-Abdomen 
und Schilddrüse wären von Vorteil. Tel.: 0172 8909274, E-Mail: praxis@aphk.de

Ich suche einen Facharzt/ärztin für Urologie
in Teilzeit ab sofort für 1 bis 2 halbe Tage pro Woche, Stadtzentrum 

München. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8163 an den Verlag

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin in großer Hausarzt
praxis im Münchner Norden, VZ/TZ ab sofort gesucht. 18 Mon 

WBZ, vielfältiges Spektrum, günstige Arbeitszeiten, gut ausgestattet, 
nettes Team, kein Notdienst, Tel: 01728523779, cmaennel@aol.com

Die CIP Klinik Dr. Schlemmer ist eine der führenden Einrichtungen 
in Deutschland für die Behandlung psychischer Erkrankungen mit 
129 Betten in Bad Tölz. Wir sind ein Fachkrankenhaus für psy-
chosomatische Medizin und sind in eine inhabergeführte Gruppe 
ambulanter und stationärer Versorgungszentren eingebunden. 
Wir suchen zum Oktober 2016 eine / einen

ASSISTENZÄRZTIN /  
ASSISTENZARZT TEILZEIT 80%

IHRE AUFGABEN:
> Somatische und psychotherapeutische  
 Versorgung von PatientInnen  
> Arbeit im Team

IHR PROFIL:
> Vorerfahrung in der Psychosomatik  
 und/oder Psychiatrie ist von Vorteil

SIE ERWARTET:
> Weiterbildungsbefugnis im Gebiet  
 Psychiatrie und Psychotherapie (1/2 Jahr)
> 3 Jahre Weiterbildungsbefugnis im Gebiet Psychosomatische  
 Medizin und Psychotherapie (Grundorientierung TP und VT)
> DBT-Fortbildung
> Abwechslungsreiches, vielseitiges und anspruchsvolles  
 Aufgabengebiet
> Regelmäßige Fortbildung und Supervision, sowie Förderung  
 störungsspezifischer Behandlung psychischer Erkrankungen

Nähere Informationen unter 08041/ 8086-564, Frau Schmid 
(Sekretariat Ärztlicher Direktor Dr. M. Reicherzer).

Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 
Dr. med. M. Reicherzer, Ärztlicher Direktor 
CIP Klinik Dr. Schlemmer · Stefanie-von-Strechine-Str. 16 
83646 Bad Tölz
oder per Mail (PDF) an: bewerbung@klinik-schlemmer.de
 

CIP Klinik Dr. Schlemmer GmbH · Stefanie-von-Strechine-Straße 16 · 83646 Bad Tölz 
Telefon +49 / (0)80 41 / 80 86-0 · Telefax +49 / (0)80 41 / 80 86-100 

www.klinik-schlemmer.de · info@klinik-schlemmer.de

FA/FÄ Arbeitsmedizin (auch i. W.) Dienstleister München
Ltd. FA/FÄ Nephrologie Nierenzentren Raum Unter-/Oberfranken

FA/FÄ Gastroenterologie MVZ Unterfranken
FA/FÄ Nephrologie Nierenzentren Raum München

OA Innere Notfall Privatklinik Zürich

Kontakt: Dr. med. Rolf Badenhoop, h-consulting ag, CH-6300 Zug
rolf.badenhoop@h-consulting.ch, Mobil 0049-151-41956719

Die Paracelsus-Klinik München ist ein Akut-Krankenhaus 
mit 60 Betten im Hauptabteilungs- und Belegarztsystem. 
Es werden die Fachabteilungen Allgemein- und Visze-
ralchirurgie, Wirbelsäulenchirurgie, Schulter-, Knie- und 
Fußchirurgie, Unfallchirurgie, Mund-, Kiefer- und Ge-
sichtschirurgie, Sportmedizin, Proktologie, HNO, Urolo-
gie, Gynäkologie, Schmerztherapie und Innere Medizin 
angeboten. Die ca. 4000 operativen Leistungen im Jahr 
werden in 4 OP-Sälen mit eigener Sterilgutversorgung 
(ZSVA) erbracht. Nach erfolgreicher Bausanierung im OP 
und ZSVA haben wir noch weitere Kapazitäten frei. 

Wir bieten stationäre OP-Kapazitäten für 

Chirurgische Fachärzte (m/w) 
aller vorgenannten Fachrichtungen 

Für Ihre Fragen steht Ihnen der Ärztliche Direktor der 
Klinik, Herr Dr. med. Johannes Schimmler gerne zur 
Verfügung. 
Paracelsus Klinik München, Klingsorstraße 5,  
81927 München, 
Klinik Tel.: 089-92005-0 oder Praxis Tel. 089 696500, 
E-Mail: johannes.schimmler@paracelsus-kliniken.de

Ich suche zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen 

Facharzt für Gynäkologie 
und Geburtshilfe (m/w)  
als Vertretung für unsere Belegabtei-
lung Gynäkologie und Geburtshilfe 
Wir, Frau Dr. med. Ileana-Maria Niculescu und ich, sind zwei Belegärzte 
für Gynäkologie und Geburtshilfe an der Kreisklinik Wolfratshausen 
gGmbH und begleiten im Jahr ca. 220 Geburten mit steigender Tendenz 
in ruhiger und familiärer Atmosphäre. 

Unsere belegärztliche Geburtshilfeabteilung entspricht in allen Details 
den aktuellen modernen Standards der Geburtshilfe. Eine kinder ärzt-
liche Betreuung ist durch die enge Kooperation mit einer Kinder klinik 
gewährleistet.

Die Kreisklinik Wolfratshausen gGmbH, Lehrkrankenhaus der LMU 
München, ist Notarztstandort des Landkreises und betreibt 165 Betten 
in den Hauptabteilungen Innere Medizin, Chirurgie und Anästhesie und 
den Belegabteilungen Orthopädie, Gynäkologie und Geburtshilfe sowie 
HNO und Augenheilkunde. 

Ich suche einen Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe (m/w), 
der während unserer Abwesenheit die Vertretung für uns übernimmt. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Dr. med. Manfred Stumpfe, 
Tel. 08171 9218-00, oder per E-Mail: stumpfe@stumpfe.de.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 
Praxis Dr. Stumpfe 
Jeschkenstraße 13 
82538 Geretsried 

Erfolgreich inserieren: Münchner Ärztliche Anzeigen
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WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin
VZ/TZ, moderne Praxis, großes Spektrum, nettes Team,  

18 Mo. Anerkennung, eigenes Sprechzimmer, flexible Arbeitszeiten, 
ab sofort. 089 44237028

Assistenten gerne auch in Weiterbildung
für Allgemeinmedizinsche Praxis in München West gesucht. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8199 an den Verlag Deutsche Arzthelferin
sucht wochenweise und/oder am Wochenende  

eine Tätigkeit in Praxis oder Klinik. 0176 23128024Kinderarztpraxis nordöstlich von München sucht

FÄ/FA für Kinderheilkunde 10 bis 15 h/W zur Mitarbeit. 
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8204 an den Verlag

Sehr erfahrener habilitierter Hüft- & Knie-Endoprothetiker
sucht Anstellung oder Einstieg zur Mitarbeit in TZ in Orthopäd. Praxis oder 

MVZ in München & Umgebung. endoprothetiker@gmail.com

Erfahrener interventioneller Kardiologe
(Professor Uniklinik) sucht Assoziation in Praxis auch angestellt im 

Raum München. E-Mail cardio.med2016@gmail.com

Moderne Kinder- und Jugendarztpraxis
in MUC Südwesten sucht

freundliche und gut ausgebildete MFA
in Teil-/Vollzeit. Bezahlung übertariflich!

Kontakt: info@kinderaerzte-muenchen-sued.de

Die Stiftung Pfennigparade ist mit ihren 14 Tochtergesellschaften eines der füh-
renden Sozialunternehmen, das Inklusion und Rehabilitation fördert. Mit den 
Schwerpunkten Bildung, Arbeit, Wohnen und Gesundheit setzt sich die Pfen-
nigparade für ein selbstbestimmtes Leben von Menschen mit Körperbehinde-
rung ein. Die Pfennigparade schafft Rahmenbedingungen für das gemeinsame 
 Lernen, Wohnen und Arbeiten von Menschen mit und ohne Behinderung.
Seit mehr als 30 Jahren stellen wir auch die medizinische Versorgung von 
 Menschen mit vorwiegend körperlicher Behinderung einschließlich der außer-
klinischen Beatmung sicher. Dazu unterhalten wir ein Medizinisches Versor-
gungszentrum (MVZ) und in Kürze auch ein Medizinisches Behandlungszentrum 
für erwachsene Menschen mit Behinderung (MZEB).
Wir suchen baldmöglichst bzw. nach Vereinbarung einen

Facharzt für Allgemeinmedizin 
oder Innere Medizin (m/w)
in Voll- oder Teilzeit unbefristet zur Verstärkung unseres fachärzt-
lichen Teams.

Wir freuen uns auf eine engagierte, aufgeschlossene Persönlichkeit mit 
 fundierten medizinischen Erfahrungen – gerne auch in Arztpraxen – und 
 hoher Sozialkompetenz.
Sie sollten Freude an der Arbeit mit körperbehinderten Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen sowie Interesse an der Weiterentwicklung des medizinisch-
therapeutischen Angebots mitbringen. Bei Eignung und Interesse besteht die 
Option, Leitungsaufgaben zu übernehmen.
Es erwarten Sie ein vielseitiges, spannendes Aufgabenfeld und eine gute 
 Arbeitsatmosphäre in einem multiprofessionellen Team 
Darüber hinaus bieten wir

• Arbeit ohne Nacht- und Wochenenddienste
• Krippen- und Kindergartenplätze für Mitarbeiterkinder
• Ferienbetreuung für die schulpfl ichtigen Kinder unserer Mitarbeiter
• Bezahlbare Mitarbeiterwohnungen in guten Münchner Lagen
• leistungsgerechte Vergütung mit zusätzlicher Altersversorgung.

Bewerber mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Wenn Sie diese Aufgabe in einem sehr erfolgreichen Sozialunternehmen 
 interessiert, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Stiftung Pfennigparade
Meltem Mutlu
Vorstandssekretariat
Barlachstraße 26
80804 München
Meltem.Mutlu@pfennigparade.de
www.pfennigparade.de

Ältere, erfahrene Ärztin (Klinik, Forschung, Diagnostik) 
bietet Mitarbeit (Beratung, Recherche, Konzeption etc.) gerne in 
Verlag oder Forschungsbereich. Mail: mitArbeit2016ff@gmx.de

Nervenärztliche Praxis sucht Nachfolger/in
Dr. Max Bornschlegl, Landgestütstraße 8, 85435 Erding

Kontaktaufnahme schriftlich oder telefonisch (08122 10530)

Erfahrene Internistin mit ZB Akupunktur
sucht Anstellung für maximal 2 Wo/Mo;

Kontakt per Mail: expert-coaching4you@web.de

Praxiserfahrene Kardiologin/Internistin
freut sich auf Mitarbeit gerne zunächst in TZ in Praxis in München 

mit ggf. späterer Assoziationsmöglichkeit.  
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8231 an den Verlag

ORTHOPÄDE m/w für Praxismitarbeit gesucht
1–2 halbe oder ganze Tage, 10–15 Std./Woche, konservativ, 

zentrale Lage in M-Stadt: ortho24@gmail.com

Kinder- und Jugendpsychiatrische Praxis sucht

Facharzt/ärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie
ganz- oder halbtags. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8244

Engagierter Arzt aus Bosnien und Herzegowina, 31 Jahre, 
sucht ab sofort Stelle im klinischen Bereich, Neurologie bevorzugt.  

Medizinstudium an der Universität in Tuzla in Bosnien und Herzegowina, 
Berufserlaubnis vorhanden. Tel.: 0152 340 413 62
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Gemeinschaftspraxis für Anästhesie
Dr. Andreas Müller, Dr. Claudia Esser

Wir freuen uns, unseren neuen Kollegen

Dr. med. Alexander Hübner
ab sofort als Partner in unserem Team zu begrüßen.

Somit stehen wir wie gewohnt in der Besetzung von drei 
Fachärzten für die ambulante Narkose zur Verfügung.  
Neue Kooperationen mit operativ tätigen Kollegen und 
Termin-Anfragen nehmen wir gerne wieder entgegen.

Tel. 089 5482310, Karlstraße 42, 80333 München
www.narkose-muenchen.de

www.hbozentrum.de

Ab sofort können wir Ihren Patienten wieder 
ein breites Leistungsspektrum anbieten:

Sykra 3T, AERA 1,5 T, 
PET-CT Biograph

Neue Geräte:  
CT Scope, NUK Symbia

Radiologie München-Nord
Drs. G. Dürr, S. Henz, H. Erler

Ingolstädter Straße 166 – 80939 München

Tel. 089 318081-0

GELEGENHEIT
Idealer Praxiseinstieg in besonderer  

Allgemeinarztpraxis
bestens geführt, begeistertes Team, sehr freundliches Pati-
entenklientel, hoher Privatanteil, im Westen von München, 

S-Bahn, praxismed5@online.de

Orthopäde – Unfallchirurg mit operativem Spek
trum zur Mitarbeit/Einstieg in GP gesucht. München-Land, S-Bahn, 

Kasse, Privat, BG. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8232

Sie suchen weitere Op-Kapazitäten?
Wir heißen Sie herzlich willkommen in unserer Klinik der Diakonie!

Unsere Fachärztliche Belegklinik und ihre Abteilungen:
Chirurgie allgemein mit vielen Subspezialitäten, Orthopädie, Plas-
tische Chirurgie, Neurochirurgie, Traumatologie, HNO-Heilkunde, 
Operative Gynäkologie

Wie Sie als geübte Operateure sehen, sind wir sehr breit aufgestellt.
Profitieren Sie davon!

Wir stellen exzellente Op-Kapazitäten und unsere moderne Infra-
struktur mit Geriatrischer Reha und Physiotherapie zur Verfügung. 
Wir würden uns freuen, unseren traditionell renommierten Bele-
gerbereich mit Ihrer Fachkompetenz perspektivisch zu bereichern.  
Unsere Hauptabteilungen kooperieren gerne mit Ihnen. 

Interesse bei uns mitzuarbeiten? 
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen. 

Senden Sie uns eine E-Mail an 
rose@diakoniewerk-muenchen.de

Für Fragen im Vorfeld wenden Sie sich gerne an unseren Vorstand 
Eva-Maria Matzke oder Jörg Pachmann unter 089 2122-264

Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Heßstraße 22, 
80799 München

www.diakoniewerk-muenchen.de

Praxiserfahrener  

Facharzt für Orthopädie 
bietet Praxisvertretung

Dr. Daniel Niehues-Paas
www.praxisvertretung-orthopaedie.de

Langjährig niedergelassener erfahrener

FACHARZT FÜR UROLOGIE
bietet Praxisvertretungen in MÜNCHEN an.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8234 an den Verlag
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München-Schwabing, neu renov., helle 5 Zi-Praxis
im Ärztehaus Nordbad, geeignet für Allgemeinmedizin, Urologie, 
Gynäkologie, Neurologie, Kinderheilpraxis oder Zahntechniker 

Labor, ca. 145 m², 5. OG., Lift, Prov. frei für den Mieter,  
€ 2.390,-- + BK, EA nach Energiebedarf, Bj. 1974, Fernwärme, 

Primärenergiebedarf 575,8 kWh (m².a).
www.immobilien-osterried.de , Tel. 089 4194820

Für Smartphone-Benutzer! 
Hier finden Sie Details zu Ihrer Anzeigenschaltung

(Kostenlose QR-Code Reader erhalten Sie in Ihrem App-Store)

Therapieraum (Balkon) ab 01.10.
Praxisgemeinschaft f. Psychotherapie

Bauerstr. 15, 80796 M., H. 0175 9778357

Chirurg/Proktologe
Suche Praxis/Kassensitz/halber Sitz in München oder in  

Landkreisen südlich von München, Kooperation auch möglich.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8203 an den Verlag

Allgemeinärztlich-internistische (hausärztl.) Gemeinschaftspraxis
in Sendling sucht Nachfolger/in (ca. 25–30 Std./Wo) ab April 2017.  

gp_sendling@gmx.de oder Tel. 0176-24549856

Suche halbe Niederlassung Orthopädie
– gern in Koop – für MVZ im unterversorgten Gebiet Muenchens. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8209 an den Verlag

Allianz Private Krankenversicherung AG
Partner Ihrer Ärztekammer

Generalvertretung Johann und Michael Reith • seit 1970
Nymphenburger Str. 47, 80335 München, Tel. 089 / 123 66 29

Etablierte HNO-Praxis in München
mit vollem KV-Sitz ab sofort zu verkaufen.
Tel.: 0174 3134666 (kkrausen@gmx.de)

Praxisanteil an einer bestens ausgestatteten lukrativen
dermatologisch-phlebologischen Gemeinschaftspraxis
mit Schwerpunkt Laser im Zentrum von München abzugeben. Eigene KV-

Zulassung notwendig. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8224 an den Verlag

Praxisräume Bestlage Schwabing
U 3/6, Giselastraße, ca. 93 m², 4 Räume + Labor. Der Standort 
wird seit 40 Jahren als Internistische Praxis genutzt. Ab Juli 2017. 
Miete € 2.452.- zzgl. € 288  NKVZ, 3-MM KT. EAV HZG WL    
107 kwh(m².a) D Mieterprovision 3 Nettomieten + MwSt.

www.CASACONCEPT.de  641 86 904

Hausarzt/Allgemeinmedizin
Diverse Praxen in München und Umgebung zu verkaufen.

s.s.p. Wirtschaftsberatung, Tel.: 0911 80128-49

Erfahrener kardiologischer OA
in leitender Position sucht Kooperation in Praxis/Einstiegsmög-

lichkeit mit ggf. Fortführung seiner invasiven Tätigkeit – Großraum 
München. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8235 an den Verlag

GYNÄKOLOGIE PRAXIS FÜR ZWEI
langjährig etablierte Praxis, großzügige Praxisräume, ideal für

„ZWEI“ – ideale Niederlassungsbedingungen, ab II/2017.
20 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer – Tel. 089 23237383

ORTHOPÄDISCHE PRAXISÜBERNAHME
bisher rein ambulant ausgerichtet, operatives Potential vorh. Übergabe II. Q. 2017, 

zweite Vertragsarztzulassung bzw. Ausbau der Praxis für zwei Ärzte möglich.
20 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer – Tel. 089 23237383

Praxisübergabe geplant? Praxispartner(-in) gesucht?
Erfolgreiche Niederlassungs-/Praxiseinstiegsberatung

– 20 Jahre Erfahrung in allen Praxisfragen –
Ärzteberatung Joachim Mayer, Tel. 089 23237383

Hausarzt München-Haidhausen will Praxis verkaufen. Kleine 
und feine Gyn-Praxis im Zentrum Münchens bis E/16 abzu
geben. Anja Feiner, Tel. 089 21114-419, anja.feiner@mlp.de

Gelegenheit – repräsentative Praxisräume 100 m2 in der Nähe vom Marienplatz
Kurzfristig Nachfolgemieter für frisch renovierte Praxis am Rindermarkt, 4. Stock gesucht. 
Beste Altstadtlage, 4 Räume (Eichenparkett im Chefzimer, Steinboden im Anmeldebereich). 

Für die Renovierung des Bodenbelags wird eine Ablöse erwartet. Keine Maklergebühr.  
Miete/Monat: 1.700,- € + 3,50 €/m2 NK. Kontakt: info@neurosonologie.de

Dermatologische Privatpraxis
in München Zentrum langjährig etabliert sucht  

Facharzt/Ärztin zum Einstieg als Partner.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1615-8246  
an den Verlag

Helle, ruhige Praxisräume in Schwabing
16 m2 u. 9 m2 in psychotherapeutischer Praxisgemeinschaft ab 15.08.2016  

zu vermieten. Tel.: 1234050, E-Mail: hahn@annette-hahn.com

FÄ f. Psychiatrie u. Psychotherapie
sucht 1–2 schöne Praxisräume, entweder in bestehender Praxis, 

Fachrichtung beliebig, oder separat für überwiegend  
psychotherapeutische Tätigkeit. Tel. 089 4480810
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Rainerstraße 37 • Tel: 089/80 07 80 40
82178 Puchheim • Fax: 089/80 07 80 41

www.kuntze-med.de

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

 >> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL
DIGITAL

seit über 
25 Jahren!

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Adelheidstraße 21 
80798 München
Tel: 089/57 96 94-00

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.de

Sonocamp Hotline 0800 - 30 90 990
www.schmitt-haverkamp.de • Email: sonocamp@schmitt-haverkamp.de

SONOCAMP

München LeipzigErlangen Dresden etc.
Ausstellungs- und Servicezentren

V e r t r i e b • S e r v i c e • S o n o c a m p - W o r k s h o p s

Autorisierter Partner für:

ULTRASCHALLKOMPETENZ

35JAHRE

29.6.-2.7.2016

Abverkauf
Ausstellungs-

geräte

Hausmesse
von 9-19 UhrElsenheimer Str. 41neben der KVB

München

gelb / orange

von 9-19 Uhr

München

ULSENHEIMER  FRIEDERICH
R E C H T S A N W Ä L T E

Laut FOCUS-Spezial 2015, 2014 und 2013 TOP Wirtschaftskanzlei Gesundheit und Pharmazie! Als eine 
der führenden Kanzleien im Medizinrecht beraten und vertreten die Anwälte unserer medizinrechtlichen 
Abteilung dabei ausschließlich die Interessen der Leistungserbringer: Ärzte, Zahnärzte, Hebammen und 
Physiotherapeuten, Krankenhäuser, Medizinische Versorgungszentren und wissenschaftliche Fachgesell-
schaften sowie ärztliche Berufsverbände,medizinische Fakultäten und Hochschullehrer. Ob Straf-,Haftungs-
,Vertrags-, Vertragsarzt-, Berufs- oder Krankenhausrecht: Wir sind auf Ihrer Seite – in allen Gebieten des 
Gesundheitswesens. Informieren Sie sich unter www.uls-frie.de auch über unser Vortragsprogramm und 
unsere Fortbildungsveranstaltungen!

Prof. Dr. Dr. Klaus Ulsenheimer	 Dr. Sebastian Almer
Rechtsanwalt	 Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Stefan Friederich	 Andrea-Simone Walther
Rechtsanwalt	 Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht
Rolf-Werner Bock	 Karin M. Lösch
Rechtsanwalt	 Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Dr. Michael H. Böcker	 Katrin Weck
Rechtsanwalt	 Rechtsanwältin
Stefan Georg Griebeling	 Anna Brix
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht	 Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Dr. Ralph Steinbrück	 Dr. Stephanie Wiege
Rechtsanwalt	 Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Fachanwalt für Medizinrecht und Wirtschaftsmediator	 Dr. Christian Bichler
Dr. Tonja Gaibler	 Rechtsanwalt, Fachanwalt für Medizinrecht und
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht	 Mediator
Dr. Philip Schelling	 Sabine M. Schmidtchen
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht und	 Rechtsanwältin, Mag.rer.publ.
Fachanwalt für Strafrecht	

München:	Maximiliansplatz 12, 80333 München	 Berlin:	Schlüterstraße 37, 10629 Berlin
	 Telefon 089-242081-0		  Telefon 030-889138-0,
	 Telefax 089-242081-19		  Telefax 030-889138-38
	 muenchen@uls-frie.de		  berlin@uls-frie.de

Im Kundenauftrag von Arzt zu Arzt zu verkaufen:

Toshiba Farbdoppler Xario
Bj. 2011, in Top-Zustand mit Konvex, Linear und Phased Array-Kardiosonde

für 10.000 Euro oder Gebot

E-Mail: GF@schmitt-haverkamp.de, Tel. 0176 1777 0077

Verkaufe meine gynäkolog. Praxiseinrichtung
möglichst in eine Hand, incl. Ultraschallgerät (Wartungsvertrag), Typ 

Voluson 730 Pro V, und neuwertigem, elektr. betriebenen gynäk. 
Untersuchungsstuhl der Firma Schmitz. Tel. mobil 0171 2060107

Seybold Medizintechnik
Sonothek München: Hubertusstraße 4, 82110 Germering 
Tel. 089 / 215 466 900    I    www.seybold-medtech.de

Profitieren Sie von unseren 
Sammeleinkaufsaktionen

Angebot verlängert bis 

zum 15.08.2016 !

Bayerischer 
Sammel-
einkauf 

z. B. zwei 
Ultraschall-
systeme 
zum Preis 
von einem
Mehr Infos unter:


